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Stille Nacht …

Ach ja, was freu‘ ich mich auf die 
„Stille“ des Jahresendes. Die hei-
melige Adventszeit legt sich wie ein 
Mantel über unsere Probleme. Es 
ist wie alle Jahre wieder – die Hoff-
nung auf, ja, auf was eigentlich? 
Den Lottogewinn, einen besseren 
Job, auf eine Regierung, die endlich 
Reformen umsetzt, Frieden in der 
Welt oder auch nur die Verbannung 
der permanenten Abstiegsgefahr 
für Fußball-Zweitligist Eintracht 
Braunschweig?
Wir sorgen uns um den Klassener-
halt der Eintracht, während in 
Brasilien 56.000 Menschen ver-
handeln, ob wir morgen überhaupt 
noch ein Spielfeld haben. Man 
könnte ob all der Fragen und Pro-
bleme zwei Wege einschlagen: un-
aufhörliches Jammern und Klagen, 
oder den Kopf in den Sand stecken, 
getreu dem rheinischen Grundsatz 
„Et hätt noch immer jot jejange“. 
Das funktioniert diesmal vielleicht 
nicht mehr.
Ich glaube, die Wahrheit steckt 
dazwischen: bescheidener im Me-
ckern, lauter im Einfordern von 
echten Lösungen. Wir müssen ver-
krustete Strukturen aufbrechen, 
das ewig Gestrige auch einmal los-
lassen und weniger daran glauben, 
dass Europa das geistig-kulturelle 
Zentrum der Welt ist.
Die Gesamtlage macht einen 
manchmal ganz wuselig, da schalt 
ich schon einmal ab und träume 
davon, wie ich mit meinem Werk-
zeugkoffer und dem neuen Ak-
kuschrauber fleißig an der Arche 
Noah 2 bastele. In diesem Sinne – 
Frohe Weihnachten.

Ihr
Thomas Schnelle

V.l.n.r.: Holger Dietze (Abbenrode), Jens Drake (Cremlingen), Dr. Diethelm Krause-Hotopp (Destedt), Burkhard Wittberg (Gardessen), Anja Hantelmann (Hemkenrode), Detlef Kaatz (Gemeindebürgermeister), 
Reinhold Briel (Hordorf), Daniel Bauschke (Schandelah), Britta Röper (Klein Schöppenstedt), Helmut Wolk (Schulenrode), Harald Koch (Weddel).

„Ich steh an deiner Krippen hier“
ERKERODE/SCHANDELAH Zwei Konzerte mit ARTonal

Das diesjährige Weihnachtskon-
zert des Vokalensembles ARTonal 
orientiert sich an der vertrauten 

Weihnachtsgeschichte nach Lukas. 
In ausgewählten Kompositionen 
von Heinrich Schütz, Johann S. Bach 

bis hin zu Oliver Gies, Mitglied bei 
Maybebop, können die Zuhören-
den den Verlauf der bekannten 
Geschichte verfolgen, angefangen 
von den weltverändernden Visio-
nen Marias in der Schwangerschaft 
bis hin zur Intimität an der Krippe. 
Ein unfassbares Mysterium findet 
seinen musikalischen Ausdruck 
ebenso wie die pure Weihnachts-
freude. Komplexere Chorsätze 
und bekannte Weihnachtslieder 
in alten und neuen Arrangements 
bieten ein abwechslungsreiches 
Programm. 

Am 13. Dezember tritt das Ensem-
ble um 17 Uhr in der Kirche St. Pe-
tri in Erkerode auf und am 21. De-
zember ebenfalls um 17 Uhr in der 
Kirche St. Georg in Schandelah. Der 
Eintritt ist in beiden Kirchen frei.

Petra Diepenthal-Fuder

Party des Jahres
SCHANDELAH Am 13. Dezember ab 19:30 Uhr

Der Ortsbürgermeister Daniel 
Bauschke lädt ein zur Party des 
Jahres, und zwar für alle, die sich 
für Schandelah stark machen. 
Ob ehrenamtlich, engagiert oder 
einfach nur feierfreudig, am 13. 
Dezember ab 19:30 Uhr wird das 
Sportheim Schandelah zur Bühne 
für ein ganz besonderes Danke-
schön-Fest (von 17 Uhr bis-19:30 
Uhr ist dort normaler Betrieb).

Profi DJ. Bonne legt auf, und zwar 
alles, was gute Laune macht: Von 
den 70ern, 80ern, 90ern bis zu 
den neuesten Hits, inklusive ei-
gens komponierter Schandelah-
Songs, die garantiert für Ohrwür-
mer sorgen. Lasershow, Schwarz-
licht und Disconebel verwandeln 

das Sportheim in eine echte Party-
zone.

Pro ausgegebener Getränkemar-
ke gehen 10 Prozent direkt in den 
Ausbau und die Pflege unseres ge-
liebten Mehrgenerationenplatzes 
in Schandelah.

Wer ist eingeladen? Alle, die sich 
für Schandelah einsetzen, ob Ge-
meinderat, Ortsrat, im Verein, bei 
Veranstaltungen im Hintergrund 
oder einfach mit Herz und Tat-
kraft. Und natürlich alle, die Lust 
auf eine richtig gute Party haben! 
Also: Save the Date, schnapp dir 
deine Leute und komm vorbei. 
Schandelah sagt Danke.

db

Scheiben-Doktor 
Wolfenbüttel

Inh. Andre Gregus
Adersheimer Str. 85a
Telefon 05331 31584 Frohe Weihnachten!

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 

Unsere Leistungen:
• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten!

BEILAGEN
JETZT WIEDER
MÖGLICH

NEU
Buchen Sie 
bei Sandra Kilian: 
s.kilian@ok11.de

!

Langeweile? 
PLATZHIRSCH HIER 

KÖNNTE 
IHRE ANZEIGE 

STEHEN!

Buchen Sie bei 
Sandra Kilian

s.kilian@ok11.de



Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 8. Januar 2026

Redaktionsschluss: Freitag, der 19. Dezember um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne
15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall
11. und 24. Dezember

Bio-Tonne
18. Dezember

Wertstofftonne
5. und 19. Dezember

Altpapier
30. Dezember

Altpapier
30. Dezember

Wertstofftonne
18. Dezember

Bio-Tonne
11. und 24. Dezember

Restabfall
18. Dezember

Wertstofftonne
5. und 19. Dezember

Altpapier
9. Dezember

Bio-Tonne
18. Dezember

Restabfall
11. und 24. Dezember

Wertstofftonne
18. Dezember

Altpapier
30. Dezember

Bio-Tonne
18. Dezember

Restabfall
11. und 24. Dezember

Wertstofftonne
18. Dezember

Bio-Tonne
18. Dezember

Restabfall
11. und 24. Dezember

Altpapier
9. Dezember

Bio-Tonne
11. und 24. Dezember

Wertstofftonne
17. und 31. Dezember

Altpapier
16. Dezember

Restabfall
18. Dezember

Altpapier
23. Dezember

Wertstofftonne
18. Dezember

Bio-Tonne
18. Dezember

Restabfall
11. und 24. Dezember

Wertstofftonne
18. Dezember

Altpapier
30. Dezember

Bio-Tonne
11. und 24. Dezember

Restabfall
18. Dezember

Wertstofftonne
18. Dezember

Altpapier
16. Dezember

Bio-Tonne
11. und 24. Dezember

Restabfall
18. Dezember

Ihr Bürgerservice
Gemeinde Cremlingen 05306 802 - 0        info@cremlingen.de        www.cremlingen.de
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Bürgermeister

Bürgermeister
Herr Kaatz 	 802-100
buergermeister@cremlingen.de

Allg. Vertreterin des Bürgermeisters 
Frau Pessel	 802-300
pessel@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann	 802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Sekretariat Bürgermeister
Frau Klicker 	 802-104
sekretariat@cremlingen.de
Frau Ahlborn 	 802-105
sekretariat@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Schildener 	 802-103
schildener@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, Bürgerinforma-
tionssystem
Herr Belger	 802-102
ratsinfo@cremlingen.de

Datenschutz
Frau Schulz, C.	 802-101
datenschutz@cremlingen.de

Beschwerdemanagement
Frau Schulz, C.	 802-101
schulz@cremlingen.de

Stabstelle Feuerschutz
Frau Schulz, J..	 802-111
feuerwehr@cremlingen.de
	

Fachbereich 2

Interner Service und Finanzen
Leitung: Herr Mayer	 802-200
mayer@cremlingen.de

Personalmanagement 
Herr Langemann 	 802-201
langemann@cremlingen.de

Steuern, Abgaben 
Frau Weigold	 802-214
steueramt@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung, 
Vollstreckung 
Frau Langermann 	 802-221
gemeindekasse@cremlingen.de

Buchhaltung
Frau Kloppenburg 	 802-222
buchhaltung@cremlingen.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
Frau Markgraf 		 802-215
rechnung@cremlingen.de

Zentrale
Herr Schumann 	 802-206
info@cremlingen.de

Fachbereich 3

Bürgerservice und Soziales,
Spielplätze
Leitung: Frau Pessel	 802-300
pessel@cremlingen.de

Wahlen
Frau Pessel	 802-300
wahlen@cremlingen.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung-
Gewerber- und Gaststättenrecht
Herr Schmiedl	 802-301
ordnungsamt@cremlingen.de

Bürgerbüro 
Frau Adamitz	 802-305
meldeamt@cremlingen.de
Frau Scholz	 802-306
meldeamt@cremlingen.de

Dorfgemeinschaftshäuser 
Frau Müller	 802-303
mueller@cremlingen.de 

Sportstätten
Frau Müller	 802-302
sport@cremlingen.de

Freibad am Elm
Herr Bartsch 	 2641
freibad@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe	 802-304
standesamt@cremlingen.de

Schiedsamt 
f. Abbenrode, Cremlingen, Destedt, 
Hemkenrode, Klein Schöppenstedt 
und Schulenrode
Frau Voges	      3353
f. Gardessen, Hordorf, Schandelah 
und Weddel
Herr Bisseling	      7770

Sozialarbeit für Jugend 
und Senioren
Herr Brandt	 802-311
brandt@cremlingen.de

Sozialarbeit für Flüchtlinge
Herr Brandt 		 802-312
fluechtlingshilfe@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt	 802-311
ferienprogramm@cremlingen.de

Fachbereich 4

Bildung
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8a
Leitung: Herr Kurt	 802-400
kurt@cremlingen.de

Kindertagesstätten und 
Familienservice
Frau Beecken 	 802-402
familienservicebuero@cremlingen.de

Gebührenabrechnung Kita
Frau Mamlouk	 802-403
kindergaerten@cremlingen.de

Ganztagsschulbetrieb
schulen@cremlingen.de

Gebührenabrechnung OGS
Frau Brylka	 802-640
brylka@cremlingen.de

Schulsozialarbeit
Frau Koch	                      0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de
Frau List	                       0151 42092072
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Bauen und Umwelt 
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leitung: Herr Schaaf	 802-500
schaaf@cremlingen.de

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer
    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20
38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 
unter der Telefonnummer 
05331 8553990
angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen 
112

Polizei 110
 

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a
38162 Cremlingen
Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22
38300 Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

Im Notfall

Hier bekommen Sie die 
Rundschau

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 22

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstraße 1a

REWE Hauptstraße 42a

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Therapie Punkt Cremlingen Im Moorbusche 41

Destedt
Haus der Vereine Hemkenroderstraße 1
Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße 10

Gärtnerei Wesche Hauptstraße 25
Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße 54

Gardessen
Verteilung in die Haushalte -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / 

Rechts neben Hofeinfahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Dorfgemeinschaftshaus Essehofer Straße 7

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3
Postagentur Dorfplatz 13
Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10
Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfladen Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Straßenbau und -unterhaltung
Herr Schaaf		 802-500
tiefbau@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung
Frau Marischen	 802-502
bauverwaltung@cremlingen.de

Gemeindeimmobilien - Hochbau
Herr Bätker	 802-510
hochbau@cremlingen.de

Bauleitplanung
Frau Hühne	 802-503
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling 	 802-522
klimaschutz@cremlingen.de

Förderprogramme Altbausanierung 
und Photovoltaik
Frau Marischen	 802-521
bauverwaltung@cremlingen.de

Umweltschutz
Frau Reitmann	 802-520
reitmann@cremlingen.de 

Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz, C.	 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlinger Wohnungsbau GmbH
Herr Mayer	 802-200
cwg@cremlingen.de
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80. Geburtstag
3. Dezember
Christa Klages, Hordorf
16. Dezember
Katharina Kraus, Weddel
31. Dezember
Irmgard Beifuss, Gardessen

90. Geburtstag

7. Dezember
Gerhard Behrens, Cremlingen
10. Dezember
Margot Stoschek, Hordorf

17. Dezember
Ingrid Böttcher, Destedt
22. Dezember
Edith Birnstiel, Cremlingen
25. Dezember
Marianne Graßhoff, Destedt

Goldene Hochzeit

5. Dezember
Ruth und Dr. Gottfried Mende, 
Hordorf

Herzliche Glückwünsche 

Einwohnerzahlen im Dezember 2025
Cremlingen gesamt 13674
Cremlingen 3227
Weddel 3073
Schandelah 2453
Destedt 1473

Hordorf 1073
Klein Schöppenstedt 659
Gardessen 570
Abbenrode 495
Hemkenrode 380
Schulenrode 292

Wiedereröffnung des 
Gruppenraumes in der Kita Einstein

HORDORF Umfassende Baumaßnahme nach Wasserschaden

Anfang letzten Jahres hat ein Was-
serschaden dazu geführt, dass der 
Gruppenraum und die Personal-
räume der Kita Einstein in Hordorf 
nicht mehr genutzt werden konn-
ten. Eine umfassende Baumaß-

nahme war für die Behebung des 
gesamten Schadens notwendig. 

Nach einem Jahr und nach eini-
gen unglücklichen Verschiebun-
gen im Bauzeitenplan konnten die 
Räumlichkeiten nun Mitte Novem-

ber 2025 wieder in Betrieb genom-
men werden. 

Das Kita Personal, insbesondere 
die Kindergartenleitung, Frau Bob-
be, sind nun erleichtert und froh, 
ihre Räumlichkeiten wieder nut-

zen zu können. „Die gesamte Bau-
phase war für das gesamte Perso-
nal und auch für die Kinder eine 
immense Herausforderung. Diese 
Zeit konnten wir mit guter pädago-
gischer Arbeit und alternativen Pro-
jekten überbrücken und sind nun-
mehr glücklich, den Raum wieder 
nutzen zu können“, berichtete Ki-
ta-Leiterin Ines Bobbe. Die Kinder-
gartenleitung wurde von Beginn an 
eng in die Baumaßnahme mit ein-
gebunden und konnte Änderungs-
wünsche im Zuge der Wiederher-
stellung einbringen. Die Räum-
lichkeiten sind nun besser für die 
tägliche Arbeit nutzbar als vorher. 

„Mein besonderer Dank geht an 
das gesamte Kindergartenperso-
nal der Kita Einstein, welches auch 
während dieser Zeit eine hervor-
ragende pädagogische Arbeit ge-
währleistet hat“, so Bürgermeister 
Detlef Kaatz, „Der Einsatz war be-
eindruckend. In diesem Zusam-
menhang ist ebenfalls die gute Zu-
sammenarbeit des Teams Hoch-
bau und des Fachbereichs Bildung 
hervorzuheben. Die Kinder der Ki-
ta Einstein sind in besten Händen.“

Auf dem Foto sind links Bürgermeister Detlef Kaatz, Kita Leiterin Ines Bobbe und rechts Andreas Bätker (Hochbau Ge-
meinde Cremlingen) und Fachbereichsleiter Murat Kurt zu sehen.

Filmprojekt Glöckchenbaum
CREMLINGEN Erinnerungs-, Kunst- und Kulturprojekt

Ein Erinnerungs-, Kunst- und Kul-
turprojekt für die Opfer des KZ 
Schandelah-Wohld, 80 Jahre nach 
Kriegsende. Für jedes Opfer des 
KZ Schandelah-Wohld (1944–1945) 
wurde ein Messingglöckchen mit 
Namen und Herkunftsland verse-
hen und auf dem Gedenkplatz in 
Schandelah-Wohld an einer Eiche 
befestigt.

Warum dieses Projekt?
Erinnerungskultur vor Ort über 

die Kunst und über die Sinne er-
fahrbar machen, den Opfern des 
KZ Schandelah/Wohld ihre Iden-
tität und Würde wiedergeben, die 
nachfolgende Generation und die 
Bürgerinnen und Bürger einbezie-
hen – das war mein Anliegen.

Der Film „Glöckchenbaum“ - Ein 

Film des Filmemachers Thomas 
Knüppel über das Projekt Glöck-
chenbaum.

Der Film begleitet den Prozess der 
Entstehung des Glöckchenbaums, 
führt die Geschichte und die Erin-
nerungsarbeit in dem Projekt fein-
fühlig zusammen und verbindet 

so die einzelnen Stränge zu einer 
Geschichte, zu unserer Geschich-
te und wie wir damit im Heute um-
gehen können. Er schafft Einblicke 
in die Gedankenwelt von Jugend-
lichen und lässt eine Transforma-
tion erkennen, dass Erinnerungs-
kultur nicht nur schwer sein muss, 

sondern auch etwas Positiv-Verbin-
dendes schaffen kann, in der Hoff-
nung, dass solche Gräueltaten nicht 
wieder passieren.

Ein großer Dank gilt auch Dr. Die-
thelm Krause-Hotopp, der in inten-
siver Recherchearbeit die 174 Na-
men der Opfer zusammengetragen 
hat, sowie allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern, die im Abspann 
erwähnt werden.

Für das Projekt und die filmische 
Umsetzung gab es im Sommer 2025 
einen Förderpreis des Rotary Clubs 
Braunschweig-Hanse.

Der Film ist über die Rubrik „Ak-
tuelle Meldungen“ auf www.crem-
lingen.de erreichbar bzw. über die 
Videoplattform Vimeo: https://vi-
meo.com/1132704878?fl=tl&fe=ec

 „DorfFunk“ wird zu  
„StadtLand.Funk“

LANDKREIS Nutzung bleibt kostenfrei

Die im Landkreis Wolfenbüttel 
viel zur Dorfkommunikation einge-
setzte App „DorfFunk“ wird zum 31. 
Dezember abgeschaltet und durch 
die neue Anwendung „StadtLand.
Funk“ ersetzt. Alle bisherigen Nut-
zerinnen und Nutzer sollten jetzt 
auf die neue App StadtLand.Funk 
umsteigen – und auch neue Inter-
essierte sind herzlich eingeladen, 
die App kennenzulernen und zu 
nutzen. Die neue App „StadtLand.
Funk“ steht bereits kostenlos für 
iOS, Android sowie als Webversi-
on unter www.stadtlandfunk.app 
zur Verfügung. Aufgrund der Förde-
rung durch die Stiftung Zukunfts-
fonds Asse bleibt die Nutzung der 
App für alle Bürgerinnen und Bür-
ger im Landkreis Wolfenbüttel wei-
terhin kostenfrei. 
Warum der Wechsel? 

Die App „DorfFunk“ wurde im 
Jahr 2017 vom Fraunhofer-Institut 
für Experimentelles Software En-
gineering (IESE) entwickelt, um die 
digitale Vernetzung in ländlichen 
Regionen zu fördern. Da das Fraun-
hofer IESE die Anwendung aus 
rechtlichen Gründen nicht dauer-
haft betreiben darf, hat die Smartes 
Land GmbH den Betrieb übernom-
men und das Konzept technisch 
sowie inhaltlich weiterentwickelt. 
Mit der Nachfolge-App „StadtLand.
Funk“ wird das erfolgreiche Prinzip 
fortgeführt – in neuem Design, mit 

verbesserter Bedienung und zu-
sätzlichen Funktionen. Die App ist 
nun auch bequem über den Webb-
rowser nutzbar. 
Das bietet die neue App 

StadtLand.Funk bietet aktuelle In-
formationen aus Gemeinden, Ver-
einen und zu regionalen Veranstal-
tungen, einen Marktplatz (Biete & 
Suche) für Gegenstände, Dienst-
leistungen oder Nachbarschafts-
hilfe, Möglichkeiten, Kontakte zu 
knüpfen, Unterstützung anzubie-
ten oder selbst Hilfe zu finden. Au-
ßerdem überzeugt die App durch 
eine einfachere Bedienung und ein 
modernes Design im Vergleich zum 
bisherigen DorfFunk. 

Wer den DorfFunk bereits genutzt 
hat, kann sich ganz einfach wieder 
einloggen: Die bisherigen Zugangs-
daten bleiben gültig – einfach Stadt-
Land.Funk installieren und weiter-
machen. 

„StadtLand.Funk“ stärkt das digi-
tale Miteinander in Stadt und Land 
und trägt dazu bei, den Landkreis 
Wolfenbüttel noch vernetzter, in-
formierter und lebenswerter zu ge-
stalten. 

Weitere Informationen zur neuen 
App und zur Smartes Land GmbH 
gibt es unter www.smartesland.de. 
Link zur Webversion: https://www.
stadtlandfunk.app. Die Versionen 
für Mobiltelefone Sind in den jewei-
ligen App-Stores zu finden.

Weihnachtsbäume 
aus der Region
Verkauf täglich in Sunstedt sowie 

Selberschlagen am: 

6. Dezember, 13./14. Dezember und 

20./21. Dezember 2025, 

9.00 bis 16.00 Uhr in Räbke und Sunstedt.

Wichtig: am 6. Dezember nur in Sunstedt

Weitere Verkaufsstellen 

unter: www.elmtanne.de

AUS DEM RATHAUS
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Kirchentermine katholisch

Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz Veltheim

Veltheim

7. Dezember 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

11. Dezember 17:30 Andacht Hl. Kreuz Veltheim

18:00 Wortgottesdienst Hl. Kreuz Veltheim
13. Dezember 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim
19. Dezember 18:00 Buß-Andacht Hl. Kreuz Veltheim
21. Dezember 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim
24. Dezember 17:00 Christmette Hl. Kreuz Veltheim
25. Dezember 10:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim
27. Dezember 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim
31. Dezember 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

Weddel

4. Dezember 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

6. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

14. Dezember 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

18. Dezember 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

20. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

24. Dezember 22:00 Christmette St. Bonifatius Weddel

26. Dezember 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

28. Dezember 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

Kirchentermine evangelisch

Pfarrverband Zwölf Apostel
Ev.-luth. Kirchengemeinde am Elm/Cremlingen
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Erkerode/Lucklum 
Abbenrode
21. Dezember 9:00 Gottesdienst am 4. Advent Kirche Abbenrode
24. Dezember 14:30 Krippenspiel der Kinder Kirche Abbenrode
31. Dezember 17:00 Gottesdienst zum Jahres-

schluss
Kirche Abbenrode

Destedt
12. Dezember 16:30 Konfirmanden-Unter-

richt	
Gemeindehaus Destedt

14. Dezember 18:00 Familiengottesdienst zum 
Friedenslicht, 3. Advent

Kirche Destedt

19. Dezember 16:30 Konfirmanden-Unterricht Gemeindehaus Destedt
24. Dezember 16:00 Gottesdienst mit Krippen-

spiel der Konfis
Kirche Destedt

24. Dezember 23:00 Christmette mit Posaunen-
chor

Kirche Destedt

11. Januar 10:30 Gottesdienst mit Abend-
mahl, Winterkirche

Gemeindehaus Destedt

Erkerode
13. Dezember 17:00 Konzert „ARTonal“ Kirche Erkerode
24. Dezember 16:30 Familiengottesdienst im 

Freien
Rittergut Lucklum

24. Dezember 17:00 Christvesper Kirche Erkerode
26. Dezember 10:00 Gottesdienst zu Weihnach-

ten
Kirche Erkerode

10. Januar 15:00 Gottesdienst zu Epiphanias, 
anschl. Kaffeetrinken

Kirche Erkerode

Hemkenrode
7. Dezember 9:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

am 2. Advent
Kirche Hemkenrode

24. Dezember 18:00 Christvesper Kirche Hemkenrode
18. Januar 10:00 Gottesdienst mit Neujahrs-

empfang
Kirche Hemkenrode

Kirchengemeinde St. Michael Cremlingen-Klein Schöppenstedt
Cremlingen
6. Dezember 16:00 Adventkonzert in St. Michael 

zu Nikolaus mit dem Chor 
Cantus et Verba

St. Michael Cremlingen

16. Dezember 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2
17. Dezember 19:00 GodTime is GoodTime Pfarrhaus Cremlingen, 

Tiefe Straße 2
18. Dezember 18:30 Spiele-Spaß Pfarrhaus Cremlingen, 

Tiefe Straße 2
20. Dezember 17:00 Konzert des Chores Vocal 

Total
St. Michael Cremlingen

24. Dezember 15:00 Krippenspiel St. Michael Cremlingen
24. Dezember 17:30 Christvesper St. Michael Cremlingen
3. Januar 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen
11. Januar 10:30 Wintergottesdienst zur 

Jahreslosung
St. Michael Cremlingen

Klein Schöppenstedt
14. Dezember 16:30 Lichterkirche, anschließend 

17:00 Adventsfeier
Kirche Kl. Schöppenstedt

24. Dezember 16:30 Christvesper mit Anspiel Kirche Kl. Schöppenstedt
31. Dezember 16:00 Andacht zum Jahresschluß Kirche Kl. Schöppenstedt
Schulenrode
24. Dezember 16:00 Krippenspiel St. Georg Schulenrode
31. Dezember 17:00 Andacht zum Jahresschluß St. Georg Schulenrode
Veltheim
7. Dezember 14:30 Konzert Männer Gesangver-

ein Veltheim
St. Remigius Veltheim (Ohe)

13. Dezember 15:00 Veltheim singt Weihnachten St. Remigius Veltheim (Ohe)
21. Dezember 17:00 Konzert des Chores Vocal 

Total
St. Remigius Veltheim (Ohe)

24. Dezember 15:30 Christvesper mit Krippen-
spiel

Scheune in Veltheim (Ohe)

6. Januar 10:15 Andacht mit der KiTa Ohe-
Zwerge in der Kirche

St. Remigius Veltheim (Ohe)

Kirchentermine evangelisch

Ev.-luth. Johannisgemeinde am Sandbach/Cremlingen
Gardessen 
14. Dezember 14:00 musikal. Gottesdienst zum 

3. Advent
Kirche St. Martin in Gardessen

24. Dezember 15:00 Gottesdienst mit Krippen-
spiel

Kirche St. Martin in Gardessen

24. Dezember 17:00 Christvesper Kirche St. Martin in Gardessen
Schandelah
7. Dezember 10:45 Gottesdienst zum 2. Advent Kirche St. Georg in  Schandelah
14. Dezember 10:45 Familiengottesdienst mit 

anschl. Mittagessen
(Anmeldungen unter 
schandelah.godi@lk-bs.de)

Kirche St. Georg in  Schandelah

24. Dezember 15:30 Gottesdienst mit Krippen-
spiel

Kirche St. Georg in  Schandelah

24. Dezember 17.00 Gottesdienst mit Krippen-
spiel

Kirche St. Georg in  Schandelah

24. Dezember 22:00 Christmesse mit musikal. 
Begleitung durch Patrize 
Brünsch

Kirche St. Georg in  Schandelah

31. Dezember 17:00 Gottesdienst zu Silvester Kirche St. Georg in  Schandelah
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wendhausen
Hordorf
7. Dezember 10:00 Pfarrer Lothar Voges DGH Hordorf mit gemischtem 

Chor
21. Dezember 9:30 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Maria in Hordorf
24. Dezember 16:00 Pfarrer Lothar Voges DGH Hordorf mit gemischtem 

Chor
24. Dezember 23:00 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Maria in Hordorf
26. Dezember 9:30 Prädikant Uwe Frohbart Kirche St. Maria in Hordorf
31. Dezember 17:00 Prädikant Uwe Frohbart Kirche St. Maria in Hordorf
Wendhausen
14. Dezember 17:00 Pastor Siegfried Neumeier 

- anschl. Lebendiger Advents-
kalender

Kirche St. Dionysius-Areopagita 

21. Dezember 10:45 Pastor Lothar Voges Kirche St. Dionysius-Areopagita
24. Dezember 16:00 Prädikant Uwe Frohbart - 

Familiengottesdienst
Kirche St. Dionysius-Areopagita

24. Dezember 18:00 Pastor Siegfried Neumeier Kirche St. Dionysius-Areopagita
26. Dezember 10:45 Prädikant Uwe Frohbart Kirche St. Dionysius-Areopagita
Ev.-luth. Kirchengemeinde der Christuskirche Weddel
Weddel / Schapen
5. Dezember 18:00-

21:30
Offener Jugendraum Paul-Gerhardt-Haus

7. Dezember 18:00 Abendgottesdienst mit 
Cantamus und Jugendchor, 
Pfarrerin Heuser - im An-
schluss Lebendiger Advent, 
ausgerichtet von Cantamus

Christuskirche Weddel

10. Dezember 18:30 Kirchenvorstandssitzung Paul-Gerhardt-Haus
12. Dezember 18:00 Glühweinkirche Christuskirche Weddel
14. Dezember 18:00 Abendgottesdienst mit 

Friedenslicht aus Bethlehem 
mit Frauenchor Weddel – 
im Anschluss Lebendiger 
Advent, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

21. Dezember 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst 
Weddel und Schapen

Trinitatiskirche Schapen

24. Dezember 15:00 Gottesdienst für die Kleinen 
mit Krippenspiel und Kin-
derchor, Petra Diepenthal-
Fuder

Christuskirche Weddel

24. Dezember 17:00 Gottesdienst, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche Weddel

24. Dezember 23:00 Christmette mit Cantamus, 
Pfarrerin Heuser 

Christuskirche Weddel

26. Dezember 11:00 Lieder und Geschichten 
unterm Weihnachtsbaum, 
Pfarrerin Heuser und KV

Christuskirche Weddel

31. Dezember 18:00 Gottesdienst zum Jahres-
abschluss mit Abendmahl, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

Noch drei Auftritte
HORDORF Gemischter Chor lädt ein

Bevor die Sängerinnen und Sänger 
des Gemischten Chores mit Chor-
leiterin Petra Diepenthal-Fuder in 
die wohlverdiente Weihnachts-
pause gehen, stehen noch weitere 
Auftritte an.

Herzliche Einladung zum Besuch 
des Adventskonzerts am Sams-
tag, den 6. Dezember um 19 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Hor-
dorf, wo erstmals JustSing – Gos-
pel & More aus Weyhausen dabei 
sein wird. Die beiden Chöre wer-
den sich mit traditionellen und in-
ternationalen Stücken sowie Gos-
pel- und Popsongs abwechseln. Es 
wird ein abwechslungsreicher und 
stimmungsvoller Abend werden.

Am Sonntag, den 7. Dezember um 
10 Uhr wird der Hordorfer Chor tra-

ditionell den gemeinsamen Got-
tesdienst der Kirchengemeinde im 
Dorfgemeinschaftshaus (DGH) mu-
sikalisch gestalten.

Zudem laden die Sängerinnen 
und Sänger zum „Lebendigen Ad-
ventskalender“ am Donnerstag, 18. 
Dezember ab 18 Uhr ein. Bei guter 
Witterung trifft man sich vor, an-
sonsten im DGH zu gemeinsamem 
Gesang bei Punsch und Süßem. 

Vorstand, Chorleitung und die 
Sängerinnen und Sänger des Cho-
res wünschen allen Lesern der 
Rundschau eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe Weihnachtstage 
und einen „Guten Rutsch“ in das 
Jahr 2026.

H. Raphael

Wer singt mit?
WEDDEL Projektchor mit „Cantamus“

Alle zwei Jahre lädt Cantamus, der 
gemischte Chor der Christuskir-
che Weddel, zu einem Projektchor 
am Anfang des Jahres ein. 2026 ist 
es wieder so weit.

Da Weddel im nächsten Jahr 
sein 800jähriges Jubiläum feiert, 
steht auch der Projektchor unter 
diesem Thema. Die Musik hat in 
diesen 800 Jahren eine große Ent-
wicklung gemacht. Dieser wol-
len wir mit Beispielen ein wenig 
nachspüren. Wie klang zum Bei-
spiel die Sehnsucht nach Frieden 
vor 800 Jahren und wie klingt sie 
heute? Dabei steht uns auch Eva-
Maria Karras zur Seite, die auf mit-
telalterlichen Gesang spezialisiert 
ist. Sie wird mit uns an einem Pro-
bentag mittelalterliche Gesänge 
einstudieren, die auf Schenken-
liedern fußen und auf dem Jakobs-

Pilgerweg gesungen wurden. 
Die Proben finden immer diens-

tags im Paul-Gerhardt-Haus, 
Kirchstraße 16 von 19:45 Uhr bis 
21:15 Uhr statt. Sie beginnen am 
Dienstag, den 6. Januar. Das Kon-
zert findet im Rahmen der Wed-
deler Abendmusik am Sonntag, 
15. März um 18 Uhr in der Chris-
tuskirche statt. Der Probentag ist 
bislang am Samstag, 7. Februar ge-
plant.

Die Teilnahme ist für jeden und 
jede offen. Wir würden uns aber 
wegen einer besseren Planung 
über eine Voranmeldung freuen, 
am liebsten per Mail an musik@
christuskirche-weddel.de, aber 
auch über jedes bekannte Chor-
mitglied oder über das Pfarramt, 
Telefon 05306 4157.

Petra Diepenthal-Fuder

... sowie einen guten Rutsch 
in´s neue Jahr!

Hopfengarten 2
38162 Cremlingen-Weddel
05306 - 9411644
physio-ergo-weddel@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

Das Praxisteam 

wünscht allen 

eine besinnliche 

Vorweihnachts-

zeit und ein 

fröhliches 

Weihnachtsfest!

Bestens ausgestattet
WEDDEL Fußball Jugend neu ausgerüstet

Die C2-Jugend des VfR Weddel 
geht dank großzügiger Unterstüt-
zung bestens ausgestattet in die 
kommende Spielzeit. Der Dachde-
ckerbetrieb René und Lukas Lan-
genkämper spendierte dem Team 
einen neuen, selbst gestalteten Tri-
kotsatz. Zudem wurden die Nach-

wuchsspieler mit Trainingsanzü-
gen des Malerbetriebs Lars Bey-
erstedt ausgestattet. Damit sind 
die Kids optimal für den Winter 
und die anstehenden Aufgaben ge-
wappnet. Die Teams bedanken sich 
herzlich für diese Unterstützung.

Martin Kugel

Online oder offline. Immer aktuell.
www.rundschau.news

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Strahlendes Lichterfest
WEDDEL Stimmungsvolle Atmosphäre im Ort

Das traditionelle Lichterfest in 
Weddel zog am14. November rund 
450 Besucherinnen und Besucher 
in seinen Bann und sorgte für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre im 
ganzen Ort.

Die Feierlichkeiten begannen um 
16 Uhr in der Weddeler Christuskir-
che mit einem feierlichen St. Mar-
tins Gottesdienst, der zahlreiche 
Familien in festliche Stimmung 
versetzte. Kurz darauf, verwandel-
ten sich die Straßen Weddels in ein 
funkelndes Lichtermeer: Die Kin-
der zogen mit ihren selbstgebas-
telten und bunt leuchtenden Later-
nen durch die Ortschaft und sangen 
klassische Laternenlieder, ein Hö-
hepunkt, der jedes Jahr Groß und 
Klein begeistert.

Ziel des Umzugs war der Sport-
platz des VfR Weddel, der sich in 
ein liebevoll dekoriertes Gelände 
mit bunten Lichtern, flackernden 
Feuerkörben und stimmungsvoller 
Gestaltung verwandelt hatte. Dort 
wartete ein vielfältiges kulinari-

sches Angebot auf die Besucher.
Die AWO-Kita Wanneweg ver-

wöhnte die Gäste mit süßen und 
herzhaften Leckereien wie war-
mem Kakao, Waffeln, Pizzaschne-
cken und bunten Tüten. Die Arche-
Noah-Kita bot dazu passende Bre-
zeln, Fladen, Apfelglühwein und 
Punsch an. Abgerundet wurde das 
Angebot vom VfR Weddel, der Brat-
wurst und Glühwein servierte,  per-
fekt für die kalte Novemberluft.

Am Ende blickten alle Beteilig-
ten auf einen rundum gelunge-
nen Abend zurück: ein Fest, das 
nicht nur für strahlende Kinderau-
gen sorgte, sondern auch die Ge-
meinschaft in Weddel eindrucks-
voll stärkte.

Die erfolgreiche Kooperation der 
beiden Kitas und des VfR Weddel 
ging damit bereits ins dritte Jahr – 
und zeigt eindrucksvoll, wie schön 
gemeinsame Traditionen sein kön-
nen.

Martin Kugel

MARTINSUMZÜGE IN DER REGION

Fröhlicher Laternenumzug
CREMLINGEN Martinstag für Groß und Klein

Am 11. November war es auch in 
Cremlingen wieder so weit: Nach 
Einbruch der Dunkelheit sammel-
ten sich viele Cremlinger Kinder mit 
ihren Eltern und Großeltern in der 
St. Michael Kirche zum Auftakt des 
Laternenumzugs. Die Kirche war 
bis zum letzten Platz besetzt, als 
Sabine Niebuhr, Mitglied der Crem-
linger Kinderkirche, Klein und Groß 
fröhlich begrüßte. Die Kinder nah-
men auf den Stufen zum Altarraum 
Platz und folgten dann mit großem 
Interesse der per Videoprojektion 
von Frau Niebuhr vorgestellten 
Martins-Geschichte. Liebevoll und 

kindgerecht führte sie unter reger 
Beteiligung der Kinder durch die 
Geschichte des römischen Solda-
ten, der seinen warmen Mantel 
mit dem Schwert zerteilte und eine 
Hälfte einem frierenden Bettler ab-
gab. Diese Geschichte ist auch für 
kleinere Kinder ein gutes Beispiel 
für mitmenschliche Solidarität. 
Anschließend sammelten sich die 
Kinder mit ihren bunten Laternen 
sowie ihre Begleitpersonen vor der 
Kirche zum gemeinsamen Laterne-
numzug. Das Wetter meinte es gut 
mit allen Beteiligten und so konnte 
die große Gruppe durch Begleiter 

abgesichert durch die Straßen mit 
Musik bis zum Pfarramt der Kir-
chengemeinde ziehen. Dort hat 
der Kirchenvorstand mit weiterer 
Hilfe den Pfarrhof mit Lichterketten 
stimmungsvoll geschmückt, Tische 
und Bänke aufgebaut und für Heiß-
getränke und Grillwürste gesorgt. 
Alles war mit großem Engagement 
bestens vorbereitet. So bot sich vor 
allem für die jungen Cremlinger El-
tern ein schönes Ambiente für Kon-
takte und Gespräche. Großer Dank 
gilt denen, die diesen fröhlichen 
Abend vorbereitet hatten.

Volker BrandtEmma und Isabella sichern den Later-
nenumzug.
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Stimmungsvoller  
Lampionumzug

HEMKENRODE Mit Musik und vielen bunten Lichtern
Der traditionelle Lampionumzug 
der Feuerwehr Hemkenrode lockte 
am 15. November zahlreiche Fami-
lien aus dem Dorf und den umlie-
genden Ortschaften an. Besonders 
die vielen Kinder mit ihren bunten 
Laternen sorgten für eine fröhliche 
und lebendige Atmosphäre, als sich 
der Zug am frühen Abend durch die 
Straßen schlängelte.

Für die musikalische Begleitung 
sorgte wie seit vielen Jahren das 
Akkordeonorchester Destedt. 

Ziel des Umzugs war die Scheu-
ne auf dem Hof Hantelmann. Dort 
warteten heiße Getränke und frisch 
gegrillte Bratwurst, was bei den 
kühlen Temperaturen dankbar an-
genommen wurde. 

Ortsbrandmeister Tobias Bres-
ke hob das starke Miteinander 
hervor: „Ein großer Dank geht an 
das gesamte Team der Feuerwehr 
Hemkenrode. Alle haben mit viel 

Engagement und vielen helfenden 
Händen dazu beigetragen, dass 
der Abend für Kinder und Erwach-
sene zu einem richtig schönen Er-
lebnis wurde. Solche Momente zei-
gen, wie lebendig und wertvoll un-
ser gemeinsames Miteinander im 
Ort ist.“

Auch Ortsbürgermeisterin Anja 
Hantelmann freute sich über die 
Resonanz: „Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie gut die Veran-
staltungen unserer Feuerwehr an-
genommen werden. Das stärkt das 
Miteinander im Dorf und zeigt, wie 
lebendig Hemkenrode ist.“

Auch im nächsten Jahr soll es wie-
der einen Lampionumzug geben. 
Der Termin steht bereits fest. Am 
14. November 2026 zieht Hemken-
rode erneut mit bunten Laternen 
durch das Dorf.

tb

Bumte Laternen, frohe Kinder
SCHANDELAH Martinsumzug der Kita Weltentdecker 

Strahlende Laternen, fröhliche 
Kinder und ein stimmungsvolles 
Miteinander, der Förderverein der 
Kita Weltentdecker veranstaltete 
am 12. November einen gelunge-
nen Martinsumzug, der großen Zu-
spruch fand. Etwa 200 Kinder und 
Erwachsene versammelten sich 
am Kindergarten und begaben sich 
gemeinsam mit ihren leuchtenden, 
bunten Laternen auf den Weg zur 
Kirche.

In der Kirche angekommen, wur-
den die Teilnehmenden von einem 
kurzen, liebevoll gestalteten Got-
tesdienst empfangen. Ein Höhe-
punkt war die Darbietung der Kin-
dergartenkinder, die sie mit ihren 
Erzieherinnen vorbereitet hatten. 
Die Zuschauer dankten es ihnen 
mit kräftigem Applaus.

Im Anschluss lud der Förder-
verein zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein. Bei warmem 
Punsch und Glühwein konnten 
sich Groß und Klein aufwärmen. 
Für den kleinen Hunger gab es 

Würstchen im Brötchen und Lau-
genbrezeln – ein Angebot, das 
sich großer Beliebtheit erfreute. 
Ein besonderer Dank gilt Edeka 
Kamp in Sickte für die Lebensmit-
telspenden sowie Langners Back-
paradies für die köstlichen Bröt-
chen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Schandelah sorgte für die Sicher-
heit entlang der Strecke. Außer-
dem begleitete Teelkalina Lier den 
Umzug mit ihrem Pferd Tendra als 
St. Martin und machte den Abend 
damit zu einem besonderen Erleb-
nis für die Kinder. Christoph Klauke 
bereicherte die Veranstaltung mit 
musikalischen Einlagen auf der Gi-
tarre. Herzlichen Dank an alle frei-
willigen Helferinnen und Helfer. 
Der Erlös kommt zu 100% Prozent 
den Kindern im Kindergarten zugu-
te. Der Förderverein zeigte sich äu-
ßerst zufrieden mit der Resonanz 
und freut sich schon darauf, auch 
im nächsten Jahr wieder gemein-
sam den Martinsumzug zu feiern.

Arne Lüer
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» Gutes Sehen liegt uns am Herzen – 
das ist unser Grundsatz. Wir wollen, dass Sie 
Ihre Brille gern und mit Begeisterung tragen. 
Bei uns erhalten Sie die optimale Sehlösung, 
die Ihre individuellen Sehanforderungen und 
Tragegewohnheiten berücksichtigt. 

Für die Brillenglasbestimmung setzen wir 
nur die modernste Messtechnik von ZEISS 
ein und garantieren Ihnen somit das beste 
Seherlebnis. Zusätzlich bieten wir Ihnen eine 
große Auswahl an Brillen und Sonnenbrillen 
namhafter Marken. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. «

Öffnungszeiten
Mo 09:00 – 13:00 Uhr  |  14:30 – 18:00
Di 09:00 – 13:00 Uhr  |  14:30 – 18:00
Mi 09:00 – 13:00 Uhr
Do 08:30 – 13:00 Uhr  |  14:30 – 18:00
Fr 09:00 – 13:00 Uhr  |  14:30 – 18:00
Sa 09:00 – 13:00 Uhr

Optiker Dorge
Westernstr. 12a
38154 Königslutter am Elm
Telefon: 0 53 53 / 56 17
E-Mail: optiker.dorge@web.de
www.optiker-dorge.de

Das Optiker Dorge PlusPaket.
Bei Erwerb Ihrer Zweitbrille mit ZEISS Brillengläsern innerhalb eines Jahres, 
erhalten Sie 50% Rabatt auf jedes weitere Brillenglas-Paar. 
Dies gilt auch bei Verlust oder Beschädigung Ihrer Brillengläser.*

*Auf das günstigere Brillenglaspaar bei gleichbleibenden dioptrischen Werten.

Vision Partner

OPTIKER DORGE
IHR SPEZIALIST 
FÜR GUTES SEHEN 
IN KÖNIGSLUTTER.

Jetzt bis zu 200€sparen!

GLEITSICHTWOCHEN BIS ZUM 17.12.2022!
Besuchen Sie uns gern auch auf: 

Unser Termin- und Hygiene-System – 
für mehr Sicherheit und Spaß beim Brillenkauf.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin: 
0 53 53 / 56 17 TERMIN ABSTAND HYGIENE SICHERHEIT DESINFEKTION

AKTIONSANGEBOTE WÄHREND UNSERER 
GLEITSICHTWOCHEN BIS ZUM 17.12.2022!

auf den Glaspreis Ihrer 
neuen Brille ab 1.000€

*Gültig bis 17.12.2022. Barauszahlung nicht möglich. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

auf den Glaspreis Ihrer 

200€
Preisnachlass

auf den Glaspreis Ihrer 
neuen Brille ab 600€

100€
Preisnachlass

auf den Glaspreis Ihrer 
neuen Brille ab 800€

150€
Preisnachlass

» Ihr perfektes Sehen ist unsere 
Herzenssache. Ob Gleitsicht-, Digital-, 
Einstärken- oder Sonnenbrille:
Testen Sie jetzt die neuen ZEISS SmartLife 
Brillengläser für die moderne Welt.

Vereinbaren Sie einen Termin für
eine persönliche Beratung und profitieren 
Sie von Ihrem Gleitsicht-Bonus.

Wir freuen uns auf Sie! «
Ihr Optiker Dorge TeamModernste Messtechnik für 

perfektes Sehen bei Optiker Dorge

Entspannt und sicher unterwegs –
mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern.

Für viele Autofahrer beginnt mit dem Herbst wieder der Stress hinter 
dem Lenkrad. Früh einsetzende Dämmerung, regennasse Fahrbahnen 
und unangenehm blendende Scheinwerfer des Gegenverkehrs sorgen 
für Unsicherheit und Gefahrenmomente. Geht es Ihnen auch so? 
Dann können Sie jetzt etwas dagegen tun!

Mit den ZEISS DriveSafe Brillengläsern sehen Sie hinter dem Steuer 
besser – auch bei schlechten Lichtverhältnissen. Sie fühlen sich weniger 
geblendet und können Ihren Blick schnell und mühelos zwischen 
Straße, Navi und Rückspiegel hin- und herwechseln. Und auch im Alltag 
sind die Brillengläser gute Begleiter.

Optimierte Sicht auf Straße, 
Navi und Rückspiegel für schnelle 
und entspannte Blickwechsel

Verbesserte Sicht bei 
widrigen Lichtverhältnissen

Geringeres Blendungsempfinden 
bei Gegenverkehr

Auch für den Alltag 
bestens geeignet

Entdecken Sie jetzt die optimalen 
Brillengläser für Ihren Arbeitsplatz.

ZEISS Brillengläser für jeden Tätigkeitsbereich bieten 
ein großes Sichtfeld für den Nah- und Zwischenbereich 
– perfekt angepasst an die Sehanforderungen an der 
Arbeit und in der Freizeit. Das entspannt Ihre Augen 
und Ihre Körperhaltung. 

Ihre Vorteile:

  Klares, scharfes Sehen mit großen Sehbereichen 
in nahen und mittleren Entfernungen

  Stufenloser Übergang der Sehbereiche

  Entspanntes, natürliches Sehen im Büro

Nebel Blendungen Blickwechsel

JEDES DETAIL SICHER IM BLICK – 
auch bei Nässe, Nebel und Dämmerung.

Mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern sind Sie sicherer unterwegs.

Unser Termin- und Hygiene-System – 
für mehr Sicherheit und Spaß beim Brillenkauf.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin: 
0 53 53 / 56 17 TERMIN ABSTAND HYGIENE SICHERHEIT DESINFEKTION
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OPTIKER DORGE 
Westernstr. 12a
38154 Königslutter am Elm 
Telefon: 0 53 53 / 56 17 
www.optiker-dorge.de
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*Gültig beim Kauf einer Komplettbrille mit Zeiss Gläsern bis 23.12.2025.
Barauszahlung nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

                             Optiker Dorge – Ihr Spezialist für gutes Sehen !! 
 
                        Seit über 55 Jahren Ihr regionaler Handwerksbetrieb 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sommer kann kommen.... 
mit tollen Sonnenbrillenangeboten von Optiker Dorge 
 
Sonnenschutzgläser aus Kunststoff (Einstärken,braun/grau/grün 85%)* 
 
inkl. RF-Super-ET u. Hartschicht………….pro Paar jetzt nur 59,90 € 
 
Gleitsichtsonnengläser aus Kunststoff (braun/grau/grün 85%)** 
 
inkl. RF-ET und Hartschicht………………pro Paar jetzt nur 199,00 € 
 
 
Westernstr.12a, 38154 Königslutter 
Tel.05353-5617 www.optiker-dorge.de 
 
 
 
 
Bitte setzen Sie noch ein aktuelles Instagram- und Facebook-
Logo dazu. 
 
 
 
 
 
 
*+6,00/-4,00 cyl 2,00 

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a | 38154 Königslutt er am Elm

Telefon 05353/503-0 |  www.hotelpark-koenigshof.de

Lassen Sie sich am Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
verwöhnen und genießen Sie...  

1 Glas Sekt/Sekt-Orangensaft  zur Begrüßung, unser reichhalti ges 
Frühstücksbuff et mit Säft en vom Buff et, Filterkaff ee, Tee und heißer 

Schokolade, frische Salate mit verschiedenen Dressings, Lunch-Buff et 
mit Spezialitäten zur Jahreszeit, Gemüseauswahl und Beilagen, 

sowie ein Dessert-Buff et mit süßen Köstlichkeiten. 

Terminvorschau:  18.01. * 15.02. * 15.03.

AVALON-Brunch 2026 

Wir wünschen Ihnen schöne Festt age und freuen uns 
darauf, Sie im Jahr 2026 begrüßen und verwöhnen zu dürfen!

Wir bieten für Ihre Firmen- oder Familienfeier die passende 
Locati on, professionelle Planung, gastronomische Vielfalt und 

anspruchsvollen Service. Fragen Sie nach unserer 
„Bankett -Karte“ mit individuellen Menü- und Buff etvorschlägen. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gäste! 

FESTE FEIERN 

Genießen Sie die Adventszeit in unseren liebevoll 
dekorierten Räumlichkeiten und lassen Sie sich von 

unserem Küchen- und Serviceteam verwöhnen. Wir freuen uns 
auf Ihre Tischreservierung und bieten vom 01. bis 22. Dezember von 

Montag bis Samstag von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr:  
* Consommé mit Celesti nestreifen 

* knusprige gebackene Ente an Pfeff erjus mit 
Apfelrotkohl und Kartoff elklößen 

* Schokoladentarte, rote Grütze und Bourbon-Vanilleeis 
Menü € 36,90 / nur als Hautgericht € 24,90 

und „a la carte“-Gerichte 

„Ente“ im Restaurant „MERLIN“ 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

SCHANDELAH Freiwillige Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Schan-
delah lädt alle aktiven, passiven 
und fördernden Mitglieder zur 
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung (JHV) für das Jahr 2025 
ein. Die Versammlung findet am 
10. Januar um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus, Gardessener 
Straße 12, statt. 

Auf der Tagesordnung stehen 
die Wahlen des stellvertretenden 
Ortsbrandmeisters und des Kom-
mandos, Berichte sowie Ehrun-
gen und Beförderungen. Nach der 
Versammlung wird ein Imbiss ge-
reicht. Das Protokoll der JHV 2024 
wird zur Versammlung ausgelegt.

Lars Manicke-Mellin

AUS DEN ORTSCHAFTEN 5Dezember  2025          	                                             



Aus der Geschichte lernen
DESTEDT Erinnerungen zum Volkstrauertag

Die Erinnerung an das Kriegsende 
vor 80 Jahren stand im Mittelpunkt 
der Veranstaltung zum Volkstrauer-
tag in der Destedter Epiphaniaskir-
che. Eingeladen hatten der Ortsrat 

und die ev.-luth. Kirchengemeinde. 
Vertreter der Freiwilligen Feuer-
wehr und des Ortsrates legten am 
Ehrenmal Kränze nieder, Mitglieder 
der örtlichen Vereine sprachen das 

vom Bundespräsidenten Theodor 
Heuss 1952 eingeführte Totenge-
denken.

In seiner Ansprache ging Ortsbür-
germeister Dr. Diethelm Krause-
Hotopp auf das Ende des Zweiten 
Weltkrieges ein und auf die Hoff-
nungen der Menschen in Destedt, 
als Amerikaner am 12. April 1945 
das Dorf befreiten. Allerdings kehr-
te der Krieg am 21. April noch ein-
mal nach Destedt zurück. Deutsche 
Truppen wollten noch nicht aufge-
ben und lieferten sich mit amerika-
nischen Soldaten am Elmrand Ge-
fechte. Leutnant Rudolf Schimmel-
pfennig kam dabei ums Leben und 
fand auf dem Destedter Friedhof 
seine letzte Ruhestätte. Mit dem 
8. Mai 1945, dem Tag der Befreiung, 
war die menschenfeindliche, ras-
sistische, antisemitische und anti-
demokratische Gewaltherrschaft 
der Nationalsozialisten endlich vor-
bei. Eindringlich mahnte der Orts-
bürgermeister, mit den Worten des 
Bundespräsidenten Walter Stein-
meier, vor den Gefahren rechtsex-
tremer Kräfte. „Der waghalsige Ver-
such, Antidemokraten zu zähmen, 
indem man ihnen Macht gewährt, 
ist damals in der Weimarer Repub-

lik gescheitert. Deshalb sollten wir 
aus der Geschichte lernen.“

Ingelinde Wohld, damals 15 Jah-
re alt, berichtete in bewegenden 
Worten, wie sie das Ende des Zwei-
ten Weltkrieges in Destedt erlebte. 
Die Konfirmandinnen Annika Kel-
ler und Maya Thiede lasen den von 
Dieter Hildebrand verfassten Text 
„Den Führer entsetzen“ vor. Hilde-
brandt, 1927 geboren, schildert sei-
ne Erlebnisse als Rekrut im letz-
ten Aufgebot Hitlers, das fast aus-
schließlich aus Jugendlichen oder 
Kriegsversehrten bestand. Zu den 
Atombombenabwürfen auf Ja-
pan im August 1945 hat Marie Lui-
se Kaschnitz ein Gedicht geschrie-
ben, das Carola Wilhelms vortrug. 
Niels Respondek und Annette Mey-
er schlossen mit dem Vaterunser, 
Fürbitten und dem Segen. Zum 
Schluss sangen alle gemeinsam das 
Friedenslied „We shall overcome“ . 
Wolfgang Brodbeck und Beate Hol-
der Kirst (Schwabenduo) begleite-
ten die Veranstaltung musikalisch. 

Bis in die Abendstunden standen 
die Menschen in der Kirche noch 
beisammen und tauschten ihre Ge-
danken aus.

DKH

Lebensqualität darf nicht leiden
CREMLINGEN Diskussion um Windkraftanlagen in der Gemeinde

Windenergie bleibt eines der meist-
diskutierten Themen in der Ge-
meinde Cremlingen. Um Argumen-
te auszutauschen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen, traf sich 
die CDU-Gemeinderatsfraktion mit 
Vertreterinnen und Vertretern der 
Bürgerinitiative aus Schandelah 
gegen Windenergieanlagen im Be-
reich der Gemeinde. 

Die Initiative hatte in den ver-
gangenen Wochen rund 1.000 
Unterschriften gegen mögliche 
Windenergieanlagen im Bereich 
Schandelah gesammelt. Die Unter-
schriftenliste wurde in der jüngs-
ten Sitzung des Rates der Gemein-
de Cremlingen an die Ratsvorsit-
zende übergeben, ein deutliches 
Zeichen für die wachsende Skepsis 
in der Bevölkerung.

„Uns war wichtig, direkt mit den 
Menschen zu sprechen, die sich um 
ihre Heimat und das Landschafts-
bild sorgen“, betont Fraktionsvor-
sitzender Tobias Breske. „Wir ste-
hen für eine sachliche Diskussion, 
aber auch für eine klare Haltung: 
Windkraftanlagen im Bereich der 
Gemeinde Cremlingen sind nach 
Abwägung aller Fakten und Argu-
mente nicht darstellbar.“

Hintergrund ist die laufende Dis-
kussion um mögliche zusätzli-
che Flächen für Windkraftanlagen. 
Der Regionalverband Großraum 
Braunschweig hatte in seiner Regi-
onalplanung für das Gebiet der Ge-
meinde Cremlingen keine Vorrang-
flächen vorgesehen – aus Gründen 
des Natur- und Artenschutzes, zur 
Wahrung der Abstände zu Siedlun-
gen und für die Erhaltung des Land-
schaftsbildes.

Zudem beeinträchtigt die Nähe 
von Windkraftanlagen nachweis-
lich die Attraktivität der betroffe-

nen Ortschaften als Wohngebiete 
und kann sich somit auf Neuansie-
delung, Zuzug und Bewertung von 
Grund und Boden auswirken.

„Diese Planung ist das Ergebnis ei-
nes geordneten, transparenten und 
rechtssicheren Verfahrens“, so Bres-
ke weiter. „Wer jetzt versucht, zu-
sätzliche Flächen auf eigene Faust 
auszuweisen, stellt sich über die 
Regionalplanung und riskiert den 
Verlust von Akzeptanz und Vertrau-
en der Bürgerinnen und Bürger.“

Die CDU-Fraktion betont, dass sie 
den Ausbau erneuerbarer Energien 

grundsätzlich unterstützt - jedoch 
nur mit Augenmaß und im Ein-
klang mit den Interessen der Be-
völkerung. „Wir bekennen uns zur 
Energiewende, aber sie darf nicht 
zu Lasten der Menschen und der Le-
bensqualität vor Ort gehen“, fasst 
Breske zusammen.

Initiative und CDU-Fraktion ver-
einbarten, auch künftig in engem 
Austausch zu bleiben und sich ge-
genseitig regelmäßig über Aktio-
nen und Sachstände zu informie-
ren.

Anke Ilgner

Tobias Breske (stehend 5. von links) mit der CDU-Fraktion und Vertreterinnen und Vertretern der Schandelaher Initiative 
gegen Windkraftanlagen in der Gemeinde Cremlingen						        Foto: privat

Klönen mit den GRÜNEN
DESTEDT Abend kam gut an

Jüngst hatten die GRÜNEN in De-
stedt zum Klönen ins Landgast-
haus Krökel/jetzt XU eingeladen. 
In zwangloser Runde stand das 
Dorf- und Gemeindegeschehen 
im Mittelpunkt der Gespräche.

Wann kommt endlich Tempo 30 
auf allen Straßen der Ortschaft? 
Bereits vor über einem Jahr hat-
te sich der Ortsrat einstimmig da-
für ausgesprochen und den Be-
schluss an die Gemeinde weiter 
geleitet. Auch nach dem Bauge-
biet „Lehmkuhlenbreite“ wurde 
gefragt. Entgegen von Gerüchten 
ist die Verwaltung immer noch 
im Gespräch mit dem Grundbe-

sitzer. Positiv wurde angemerkt, 
dass sich die Grünflächenpflege 
der Gemeinde deutlich verbes-
sert habe. Auch das Meldoo-Sys-
tem der Gemeinde kam zur Spra-
che. Hier scheint es noch Hand-
lungsbedarf zu geben.

Bundespolitisch wurde das bis-
herige Auftreten des Bundeskanz-
lers Merz scharf kritisiert. „Man 
merkt ihm an, dass er keine Regie-
rungserfahrung hat und in seinem 
Job schwimmt“, erklärte eine Be-
sucherin. Der Abend kam bei al-
len positiv an, demnächst ist ein 
Käsefondueabend geplant.

Diethelm Krause-Hotopp

Lieder zum Advent
SCHANDELAH Am 11. Dezember um 19 Uhr

Die ev.-luth.Johannisgemeinde 
am Sandbach lädt herzlich ein zur 
diesjährigen Adventsmusik am 
Donnerstag, dem 11.Dezember 
um 19 Uhr in der St.Georgs-Kirche 
Schandelah.

Unter der Leitung von Heide Vi-
et musiziert und singt das Gitarre-
nensemble Con.Tact, begleitet von 

Solisten auf der Flöte und der Kla-
rinette. Der Abend steht unter dem 
Motto „Alte Lieder, liebe Lieder, 
Weihnachtslieder“, und so kommt 
vor allem bekanntes traditionelles 
Liedgut zur Aufführung, das seit 
Jahrhunderten zur Advents- und 
Weihnachtszeit in der Kirche oder 
in den Familien gesungen wird. Bei 
dem einen oder anderen Lied sind 
die Zuhörer herzlich eingeladen 
miteinzustimmen.

Abgerundet wird der Abend durch 
den Vortrag ausgewählter Gedich-
te, die thematisch in Einklang mit 
den musikalischen Stücken ste-
hen und uns auf das bevorstehen-
de Christfest einstimmen möchten.

E. Halbach
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Grillen im Freibad
HEMKENRODE  

Viele Besucher bei traditioneller Veranstaltung

Bei strahlendem Wetter fand im 
Freibad am Elm das nun schon tra-
ditionelle „Grillen mit Glühwein“ 
statt, zu dem die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) und 
der Freundeskreis Freibad am Elm 
eingeladen hatten.

Nach dem nassen und ungemüt-
lichen Wetter der vorhergehen-
den Tage konnten sich die Gäs-
te wirklich nicht beklagen: klarer 
Himmel und knackige Tempera-
turen boten beste Voraussetzun-
gen. Und so kamen erfreulich vie-
le Besucher*innen ins Freibad, 
um bei Bratwurst oder Krakauer 
und Glühwein mit oder ohne Alko-
hol einen angenehmen Nachmit-
tag mit anregenden Gesprächen zu 
verbringen. Ganz nebenbei konn-
te man das Bad auch in dem un-
gewohnten Wintermodus erleben 
mit leicht überfrorener Wasserflä-
che und schneeüberpuderter Lie-
gewiese. Sonnenschein und dann 
die Dämmerung mit dem Sonnen-
untergang sorgten für eine mysti-
sche Stimmung und verwandelten 
das Bad in einen geheimnisvollen 
Ort.

Der Dank geht an alle, die bei Auf-
bau, Abbau und Besorgung des Es-
sens und der Getränke mitgehol-
fen haben und an Sonja Fuchs von 
der Fleischerei Fuchs in Gardessen, 
die wie schon in den vorausgegan-
genen Jahren besondere Freund-
schaftspreise für die Würste ge-
macht hat. Der Erlös, der durch den 
Verkauf der Würste und die Spen-
den für den Glühwein erzielt wor-
den ist, kommt vollständig dem 
Freibad zugute. 

Derzeit „spart“ der Freundeskreis 
auf eine Matschanlage, die den in 
die Jahre gekommenen Hemki er-
setzen soll.

Wer in diesem Jahr die Veranstal-
tung verpasst hat, hat im nächs-
ten Jahr die Möglichkeit das nach-
zuholen. „Grillen und Glühwein im 
Freibad“ findet geplant das nächste 
Mal am Samstag, den 21. November 
2026 statt, wie immer am Samstag 
vor Totensonntag.

Der Freundeskreis Freibad am 
Elm ist offen für alle, die sich zum 
Wohle des Freibads einbringen 
wollen.

Ulrike Siemens
Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche 

Adventszeit , frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

� iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen
• Sanierung
• Silikonfugen
• Balkon/Terrassen� iesen
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uns Spaß macht, Sie zu bewirten.

Gänsesonntag
18. November, 12.00 und 18.00 Uhr

Drei-Gang-Menü mit leckerem Gänsebraten
- Reservierung erbeten -

Betriebsferien
21. Juli – 11. August

Im Winkel 23 · 38154 Königslutter am Elm/OT Bornum
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uns Spaß macht, Sie zu bewirten.

Gänsesonntag
18. November, 12.00 und 18.00 Uhr

Drei-Gang-Menü mit leckerem Gänsebraten
- Reservierung erbeten -

Wir danken Ihnen, dass Sie 2025 unsere Gäste waren 
und freuen uns, auch 2026 für Sie da zu sein! 

Wir bleiben hier im Quartier.

Vom 19.12.2025 - 06.01.2026 ist der Betrieb geschlossen.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr! 
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Hochwasserschutz für die Orte
DESTEDT SPD-Fraktion auf Besichtigungstour

Nach einer mehr als sechswö-
chigen Baumaßnahme sieht die 
Ackerfläche zwischen Talteich 

und Kalkofenweg wieder aus wie 
zuvor. „Nur der erheblich größere 
Rohrquerschnitt zeigt das ganze 

Ausmaß, was sich unter dem Acker 
verbirgt“, so Andreas Hettwer, Bür-
germitglied im PUK-Ausschuss. 
Das Destedter SPD-Mitglied zeigte 
der SPD-Fraktion der Gemeinde 
den Abschluss der Baumaßnahme 
oberhalb der Straße Kalkofenweg. 
„Nun können die Anwohner bei 
Regen beruhigter schlafen“ erklär-
te Jens Drake (Ortsbürgermeister 
Cremlingen). Erfreut entdeckte er 
zudem die Ackerfurche, die das Feld 
aktuell zur Bebauung abschließt 
und den Starkregen in das bisheri-
ge zu kleine Regenrückhaltebecken 
leiten dürfte, da sich das Regenwas-
ser auf der Fläche sammeln würde. 
Die gepflügte Rinne war sonst nicht 
oder so ausgeprägt da, wussten die 
Ortsansässigen. Das zweite Rohr 
mit dem deutlich größeren Quer-
schnitt (doppelte Wassermenge) 
schützt laut Hochwasserkonzept 

somit nicht nur den östlichen Teil 
der Gemeinde Destedt und den 
Gutspark, durch den das bisheri-
ge Regenwasser offen abgeleitet 
wird. Die Maßnahme schützt auch 
die tiefer gelegenen Sandbach-
Gemeinden Gardessen und Schan-
delah. Das freut Burkhard Wittberg 
(Ortsbürgermeister Gardessen), 
der dazu beisteuerte, dass sich die 
Gemeinde und der Wasserverband 
die Kosten teilen würden, die der 
Landkreis Wolfenbüttel nicht be-
zahlt. Die zeitliche und räumliche 
Verlagerung der Hochwasserwelle 
in den Talteich wird somit auch die 
tieferliegenden Gemeinden schüt-
zen, so das Hochwasserschutzkon-
zept.

Malte Scheffler

Ehrung für Hochwasserhilfe
HEMKENRODE Auszeichnung für Einsatzkräfte der Feuerwehr

Im Rahmen der Dienstversamm-
lung der Einsatzabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Hemkenrode 
konnte Ortsbrandmeister Tobias 
Breske drei Kameraden eine beson-
dere Auszeichnung überreichen. 
Sie erhielten die Hochwasserme-
daille des Landes Niedersachsen.

Die Ehrung wurde als Dank und 
Anerkennung für den Einsatz beim 
verheerenden Hochwasser an den 
Weihnachtstagen 2023 ausgespro-
chen. Damals standen auch die Ein-
satzkräfte aus Hemkenrode über 
die Feiertage im Dienst, um in der 
Stadt Wolfenbüttel Hilfe zu leisten.

„Unsere Kameradinnen und Ka-
meraden haben einmal mehr ge-
zeigt, dass auf sie Verlass ist, egal 

zu welcher Tageszeit und an wel-
chem Tag. Da spielt es auch keine 
Rolle, dass die Weihnachtsfeierta-
ge vor der Tür stehen“, betonte Orts-
brandmeister Breske bei der Verlei-

hung. „Der Einsatz beim Hochwas-
ser hat erneut gezeigt, wie wichtig 
jede einzelne Feuerwehr vor Ort 
ist und wie wichtig die Menschen 
sind, die sich dort ehrenamtlich en-

gagieren.“
Eine weitere Kameradin der Feu-

erwehr Hemkenrode hatte die Aus-
zeichnung bereits im Rahmen der 
zentralen Feierstunde in Gardes-
sen erhalten, bei der rund 80 Ein-
satzkräfte aus der Gemeinde Crem-
lingen geehrt wurden.

Mit der nachgeholten Ehrung in 
Hemkenrode wurde nun auch den 
dortigen Einsatzkräften der Dank 
für ihren besonderen Einsatz aus-
gesprochen, stellvertretend für vie-
le, die Weihnachten 2023 nicht im 
Kreise ihrer Familien, sondern im 
Dienst für andere verbracht haben.

Tb

v.l. Ortsbrandmeister Tobias Breske, Julia Wagner, Christoph Stamprath und Jan 
Sprenger

Der Frühling kann kommen
SCHANDELAH Große Pflanzaktion

Anfang November verwandelte 
sich die Rasenfläche in der Kurve 
der Neuen Reihe neben der Bank 
in Schandelah in ein Symbol für 
Gemeinschaft und Vorfreude. Orts-
bürgermeister Daniel Bauschke 
hatte zur großen Blumenzwiebel-
Pflanzaktion geladen und sein Ruf 
wurde gehört: Mitglieder der SPD- 
und Grünen-Fraktion folgten der 
Einladung und griffen gemeinsam 
zum Spaten.

Unter dem herbstlichen Himmel 
fanden hunderte Blumenzwiebeln 
ihren Platz in der Erde. Von Früh- 
bis Spätblühern, in allen erdenkli-
chen Farben und Formen, wurde 
eine Vielfalt gepflanzt, die im kom-
menden Frühjahr ein wahres Blü-
tenmeer verspricht. Tulpen, Nar-

zissen, Krokusse und viele weitere 
Sorten sollen nicht nur das Auge er-
freuen, sondern auch ein Zeichen 
für Zusammenhalt und nachhalti-
ge Ortsgestaltung setzen.

„Wir freuen uns schon jetzt auf 
die Farbenpracht im Frühling“, sag-
te ein Mitglied des Ortsrats. „Diese 
Aktion zeigt, wie viel wir gemein-
sam bewegen können und wie 
schön unser Ort dadurch wird.“

Die Pflanzaktion ist Teil eines grö-
ßeren Engagements des Ortsrats, 
öffentliche Flächen aufzuwerten 
und das Ortsbild lebendig zu ge-
stalten. Mit dieser Initiative wird 
nicht nur die Natur gefeiert, son-
dern auch das Miteinander ge-
stärkt.

Db

Daniel und Beate Bauschke, Willfried Ottersberg, Matthias Franz, Karen Breuer 
und Andreas Meiser

Sanierung Friedhofskapelle
SCHANDELAH  

Gemeinderat stellt 200.000 Euro zur Verfügung

Lange war es still um die Friedhofs-
kapelle in Schandelah, doch nun 
gibt es Bewegung in der Sache. Die 
SPD-Fraktion im Ortsrat zeigt sich 
erfreut darüber, dass das Gebäude 
nun umfassend saniert wird. Da-
mit wird ein lang gehegter Wunsch 
vieler Bürgerinnen und Bürger und 
des Bestattermeisters Jens Thiele-
ke endlich Realität.

„Das Gebäude befand sich schon 
seit längerer Zeit in einem desola-
ten Zustand, höchst unangemes-
sen für einen Ort der letzten Ruhe“, 
erklärt Ortsbürgermeister Dani-
el Bauschke (SPD). Umso erfreuli-
cher sei es, dass der Gemeinderat 
nun Mittel in Höhe von 200.000 Eu-
ro bereitstellt. 

Die geplanten Maßnahmen gehen 
weit über kosmetische Korrektu-
ren hinaus. Die Liste der notwendi-
gen Arbeiten ist lang: Erneuerung 

der Dacheindeckung, Austausch 
der Dachrinnen, Neue Fenster und 
Fensterbänke, Neue Gesimsver-
kleidungen, Abdichtung des So-
ckelbereichs.

Dabei wird nicht nur in die bau-
liche Substanz investiert, sondern 
auch in die optische Aufwertung. 
Die Kapelle soll künftig mit einer 
attraktiven, zur Umgebung passen-
den Dacheindeckung glänzen.

Neben den baulichen Maß-
nahmen regt Ortsbürgermeister 
Bauschke auch gestalterische Ver-
besserungen an. Eine neue Innen-
beleuchtung in Form von indirek-
tem LED-Licht sowie ein farbiges 
Oberlicht aus Buntglas könnten 
der Kapelle eine würdige und at-
mosphärische Ausstrahlung ver-
leihen.

Daniel Bauschke

Wilfried Ottersberg, Matthias Franz, Daniel Bauschke und Karen Breuer an der 
Kapelle

60 Jahre Seniorenkreis
WEDDEL Jubiläumsfeier mit vielen Ehrengästen

Anlässlich der Gründung des Seni-
orenkreises Weddel, am 18. Novem-
ber 1965, vorher hieß es Altenkreis, 
wurde am 20. November das 60jäh-
rige Bestehen gebührend gefeiert. 
Zuerst begrüßte die erste Leiterin 
Silvia Simon, unterstützt von der 
neuen zweiten Leiterin, Margit 
Heinze, die Anwesenden. Des Wei-
teren hatten sich zur Unterstützung 
dieses besonderen Tages Marina 
Stahlberg und Achim Wildschütz 
sowie Willi Simon bereit erklärt. 

Sabine Brandt und ihre Helferinnen 
bastelten schon Wochen vorher das 
süße Tischgeschenk.

Eingeladen wurde zum gemeinsa-
men Mittagessen ins Dorfgemein-
schaftshaus. Zum Nachmittagskaf-
fee und Kuchenbuffet hatte der Se-
niorenkreis Ehrengäste eingeladen. 
Wir begrüßten die stellvertreten-
de Landrätin Frau Wagner-Judith. 
Herr Drake kam als Vertreter des 
Gemeindebürgermeisters und na-
türlich war auch unser Ortsbürger-

meister Herr Koch bei der Feier da-
bei. Leider konnte Pfarrerin Heuser 
nicht teilnehmen, ließ aber herzli-
che Grüße und Gottes Segen über-
mitteln. Der Vorsitzende der Ar-
beitsgemeinschaft (AG) Senioren-
kreise im Kreis Wolfenbüttel Herr 
Meyer sowie der Sprecher der Se-
niorenkreise Cremlingen Herr 
Wittberg und der Vorsitzende der 
Dorfgemeinschaft Weddel, Herr 
Buttschaft, erweiterten den Kreis 
der Ehrengäste. Alle brachten ein 
Grußwort mit, welches dankbar 
angenommen wurde. Auch Herr 
Brandt, zuständig für Soziales und 
Senioren in der Gemeinde Crem-
lingen, der immer ein offenes Ohr 
für die Belange des Seniorenkrei-
ses hat, war anwesend. Der Senio-
renkreis bedankt sich ausdrücklich 
für die Unterstützung und geleiste-
ten Spenden.

Nach diesem süßen Genuss kam 
nun der weihnachtliche Teil des Ta-
ges, denn es war zugleich auch die 
alljährliche Adventsfeier. Sie wur-
de mit viel Liebe von Marina Stahl-
berg gestaltet. Der zu Anfang der 
Feier vorgetragene „Lebenslauf des 
Altenkreises Weddel“ ist besonders 
zu erwähnen. Die Leitung sagt allen 
herzlichen Dank und wünscht eine 
beschauliche Vorweihnachtszeit, 
ein friedvolles Fest und ein gutes, 
gesundes Neues Jahr 2026.

Als Vorschau für die Mitglieder. Es 
ist ein Neujahrsfrühstück im Dorf-
gemeinschaftshaus geplant am 
Donnerstag, den 22. Januar um 9:30 
Uhr. Der Termin für die Fahrt ins 
„Komödchen“ ist am 19. März, Kos-
ten und weitere Info bitte bei der 
Leitung erfragen oder siehe Schau-
kasten.

Silvia Simon

Ehrengäste mit der Leitung-des Seniorenkreises.
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Gemeinsam Lösungen entwickeln
CREMLINGEN CDU im Gespräch mit Elternvertreterinnen und -vertretern der Kindergärten

Ziel eines intensiven Austausches 
der CDU-Fraktion im Gemeinderat 
Cremlingen mit den Elternvertre-
terinnen und -vertretern der Kin-
dergärten in der Gemeinde war 
es, aktuelle Sorgen und Herausfor-
derungen der Familien direkt auf-
zunehmen und nicht nur über sie, 
sondern mit ihnen zu sprechen.

„Uns ist wichtig, mit den Men-
schen ins Gespräch zu kommen, 
die tagtäglich von politischen Ent-
scheidungen betroffen sind“, be-
tont der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de und Bürgermeisterkandidat To-
bias Breske. „In den letzten Wochen 
hatte man in der Presse jedoch eher 
den Eindruck, dass es mehr um Bil-
der als um Inhalte ging. Doch net-
te Fotos in den Medien sind kein Er-
satz für sachbezogene Gespräche, 
Politik braucht Substanz.“

Die Elternvertreterinnen und 
-vertreter sprachen deutlich an, 
dass laufende Baumaßnahmen 
an Kindergärten häufig sehr lan-
ge dauern und dadurch erhebliche 
Einschränkungen im Alltag der Fa-
milien entstehen. Hierbei wurde 
besonders bemängelt, dass es sei-
tens der Verwaltung oft an trans-
parenter und frühzeitiger Kommu-
nikation mit konkreten Informati-
onen für die Eltern fehle. Ein enger 
und frühzeitiger Austausch der Ver-

waltung mit den Eltern und dem Ki-
ta-Personal sei in solchen Situatio-
nen unerlässlich, um Belastungen 
zu mindern und Verständnis zu för-
dern. Auch der Zustand mancher 
Außenanlagen wurde thematisiert. 
In mehreren Einrichtungen muss-
ten Spielgeräte aus Sicherheits-
gründen abgebaut werden, Ersatz 
lässt jedoch vielerorts bis heute auf 
sich warten.

Die Elternvertreterinnen und 
-vertreter äußerten sich grundsätz-
lich kritisch zu Stil und Qualität 
der Kommunikation der Verwal-
tung mit den Eltern und auch den 
Beschäftigten der Kindertagesstät-

ten. Informationen kämen häufig 
zu spät oder blieben vage, Sitzun-
gen seien nicht immer ausreichend 
vorbereitet. 

Breske fasst zusammen: „Eltern 
haben Anspruch auf frühzeitige 
und klare Informationen und ver-
lässliche Aussagen, das ist eine 
Frage des Respekts und der Trans-
parenz. Sachlich notwendige und 
richtige Entscheidungen der Ver-
waltung würden größere Akzep-
tanz erfahren, wenn sie frühzeitig 
mitgeteilt und erklärt würden.“

Nach dem Eindruck der Eltern-
vertreterinnen und -vertreter fehle 
es zudem im Umgang der Verwal-

tung mit den Beschäftigten der Ki-
tas an Respekt und Wertschätzung 
der großartigen Arbeit, die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter tagtäg-
lich leisten, eine Einschätzung, die 
auch die CDU-Fraktion teilt. Man 
war sich einig, dass nicht nur in 
Zeiten eines angespannten Arbeits-
marktes wie derzeit ein wertschät-
zender Umgang selbstverständlich 
sein sollte.

„Das sind Dinge, die im Alltag 
spürbar sind“, so Breske. „Kinder 
brauchen Raum zum Spielen und 
Toben, Eltern brauchen Verlässlich-
keit, und die Beschäftigten verdie-
nen Anerkennung für ihre Arbeit.“

Die CDU-Fraktion nahm zahlrei-
che wertvolle Anregungen mit, die 
nun in die Ratsarbeit einfließen sol-
len. „Politik lebt vom Zuhören und 
Mitgestalten“, so Breske abschlie-
ßend. „Wir wollen gemeinsam Lö-
sungen entwickeln, mit den Eltern, 
nicht über ihre Köpfe hinweg.“  Der 
Dialog der CDU-Fraktion mit Eltern-
räten, Erzieherinnen und Erziehern 
und den Trägern der Kitas und Trä-
gern soll regelmäßig fortgesetzt 
werden, um die Kita-Landschaft in 
Cremlingen verlässlich, familien-
freundlich und zukunftsfest zu ge-
stalten.

Anke Ilgner

Im Austausch mit den Elternvertreterinnen und -vertretern: CDU-Fraktions-
vorsitzender und Bürgermeisterkandidat Tobias Breske (3. von rechts), CDU-
Ratsfrau Christiane Florek (2. von rechts) und Fraktionsgeschäftsführerin Anke 
Ilgner (links)

Mobile Hilfe kann Leben retten
DESTEDT Defibrillator-Schulung bei der Feuerwehr

In der vergangenen Woche wurde 
das AED (automatisierter externer 
Defibrillator)-Team der Feuerwehr 
aus Destedt erneut geschult. Das 
Team, das seit über zehn Jahren mit 
dem sogenannten „Laiendefibrilla-
tor“ im Einsatz ist und dank Handy-
Alarmierung innerhalb kürzester 
Zeit beim Patienten sein kann, üb-
te hierbei unter Anleitung von Not-
arzt Klaus Niebuhr an zwei Tagen 

die Herz-Lungen-Wiederbelebung 
und den richtigen Einsatz des Defi-
brillators. So kann auch weiterhin 
die mobile Hilfe in Destedt funkti-
onieren, die durch ihren schnellen 
Einsatz Menschen mit Kammer-
flimmern das Leben retten kann. 
Die Gruppe freut sich in diesem 
Jahr mit Ahron aus der 1. Gruppe 
wieder über ein neues Mitglied.

Fabian Trappe

Uniform erhält Ehrenplatz
HEMKENRODE Feuerwehr stellt historisches Erinnerungsstück aus

Eine besondere Überraschung gab 
es bei der letzten Versammlung 
der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Hemkenrode. Der ehemalige 
Ortsbrandmeister Henning Jordan 
schaute spontan vorbei, stilecht ge-
kleidet in einer Feuerwehruniform 
aus der Anfangszeit der Wehr.

Jordan übergab die rund 100 Jahre 
alte Uniform an die Kameradinnen 
und Kameraden mit der Bitte, sie in 
Ehren zu halten und im Gerätehaus 
einen würdigen Platz zu finden. 
Ortsbrandmeister Tobias Breske 
und sein Stellvertreter Jan Spren-
ger freuten sich über die Spende 
und bedankten sich herzlich.

„Solche Erinnerungsstücke erzäh-
len Geschichte, sie zeigen, wo wir 

herkommen und was Feuerwehrt-
radition bedeutet“, so Breske. Die 
Uniform stammt aus den Anfängen 
des 20. Jahrhunderts und ist auch 
auf dem historischen Foto zum 
50-jährigen Jubiläum der Feuer-
wehr Hemkenrode zu sehen.

Mit der alten Uniform wächst die 
kleine historische Ecke im Feuer-
wehrhaus weiter. Dort können Be-
sucherinnen und Besucher be-
reits die originale Braunschweiger 
Brandschutzverordnung bewun-
dern, ein Stück Rechtsgeschichte, 
das vom Ortsheimatpfleger Klaus 
Becker zur Verfügung gestellt wur-
de.

Tobias Breske

Ortsbrandmeister Tobias Breske, der ehemalige Ortsbrandmeister Henning Jor-
dan, stellvertretender Ortsbrandmeister Jan Sprenger.

Gefühl für Tiere
DESTEDT Außergewöhnliche Dienste der Feuerwehr

Die Feuerwehr Destedt hat sich 
in diesem Herbst im Bereich Tier-
rettung weitergebildet. Hierbei 
wurden in mehreren Diensten erst 
Pferde, und dann sogar Schlangen 
behandelt. 

Zunächst wurde beim Pferdeland 
am Elm unter Leitung der Eigentü-
merin Kerstin Köchy unterrichtet, 
wie man in Rettungssituationen 
behutsam auf Pferde zugeht und 
Halfter anlegt. Anschließend folg-

te dann der zweite Level: Auf dem 
Gutshof in Destedt stellte der Vor-
sitzende des Reit- und Fahrvereins 
Kai Klapprott mit seinem Team die 
Stallungen vor. Im Anschluss durf-
ten die Kameraden ihr neu erlern-

tes Wissen anwenden und den 
Pferden Halfter anlegen. Organi-
siert wurden die beiden Dienste 
von Kamerad Sven Traulsen.

Ein abschließendes Highlight 
stellte dann der Schlangen-Dienst, 
organisiert von Kamerad Torben 
Meyer, dar. Die zweite Gruppe der 
Feuerwehr Destedt besuchte hier 
die Schlangenfarm in Schladen, bei 
der in einer exklusiven Führung 
durch den Guide Patrick die ver-
schiedenen Reptilien vorgestellt 
wurden. Um ein Gefühl für die Tie-
re zu bekommen, durften alle Teil-
nehmer am Ende Schlangen in den 
Armen halten. 

Fabian Trappe

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

HORDORF Turn- und Sportverein

Am 16. Januar findet ab 19 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus die Jah-
reshauptversammlung des Turn- 
und Sportvereins (TSV) Hordorf 
statt. In den Berichten der Abtei-
lungen wird über das gute Sport-
geschehen informiert. Neben 
Ehrungen stehen auch die Wah-

len des Vorstandes an. Der TSV 
Hordorf bittet um ein zahlreiches 
Erscheinen.

Vorerst wünscht der TSV allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
sowie einen sportlichen Rutsch 
ins nächste Jahr.

Uwe Grünvogel

Erneut Förderung für  
Amateurmusik

BUND Jetzt bewerben beim Bundesmusikverband
Chöre, Orchester und viele weitere 
Akteure aus dem Bereich der Ama-
teurmusik dürfen sich erneut über 
eine Fördermöglichkeit auf Bun-
desebene freuen. Ab sofort können 
sich Musikensembles und Organi-
sationen zum dritten Mal um eine 
Förderung aus dem Amateurmu-
sikfonds bewerben. Der Fonds 
soll Ensembles unterstützen, sich 
neuen künstlerischen Projekten zu 
widmen und wieder mehr Ama-
teurmusik auf die Bühne bringen.

„Ich freue mich, dass diese Bun-
desunterstützung ein drittes Mal 
möglich wird. Mit dem Amateur-
musikfonds wird ein Bereich be-
dacht, in dem deutschlandweit et-
wa 14 Millionen Menschen und 
zahlreiche Ensembles aktiv sind. 
Auch bei uns kenne ich viele Men-
schen, die mit viel Einsatz, Freu-
de und ehrenamtlichen Engage-
ment andere mit ihrer Kreativität 
und Musik begeistern. Darum wür-
de ich mich über zahlreiche Bewer-
bungen aus unserer Region sehr 
freuen“, erklärt die Bundestagabge-
ordnete Dunja Kreiser (SPD). 

Kreative Projekte können sich auf 
die Förderung von bis zu 40.000 Eu-
ro bewerben. Der vom Deutschen 
Bundestag initiierte Amateurmu-
sikfonds des Bundesmusikver-

bands Chor & Orchester (BMCO) 
richtet sich an Chöre, Orchester, 
Bands und Musikvereine, Kirchen-
musikensembles sowie Organisa-
tionen aus dem Amateurmusikbe-
reich. Die Förderhöhe richtet sich 
nach der Reichweite: Lokale Projek-
te können eine Förderung bis maxi-
mal 8.000 Euro erhalten. Projekte, 
die überregional beziehungsweise 
bundesweit wirken (zum Beispiel 
durch Kreis-, Landes- oder Bundes-
verbände), können eine Förderung 
bis grundsätzlich höchstens 40.000 
Euro erhalten. 

Anträge können bis zum 2. Febru-
ar 2026 gestellt werden. Die Projekt-
laufzeit kann ab dem 1. Juni 2026 be-
ginnen und höchstens bis zum 30. 
September 2027 dauern. Eine unab-
hängige fachkundige Jury entschei-
det über die Auswahl der Projekte. 
Projektanträge gelten dann als be-
sonders förderfähig, wenn sie neue 
Ideen erkennen lassen oder sich 
innovativ von der alltäglichen Ar-
beit abheben. Für weiter Informa-
tionen, eine Beratung und die An-
tragstellung kann man sich an den 
Bundesmusikverband wenden un-
ter: https://www.bundesmusikver-
band.de/amateurmusikfonds

Frederike Stöß

MALER & LACKIERERMEISTER 

• Maler- und Tapezierarbeiten aller Art 
• Putzarbeiten
• Fußbodenarbeiten im Innenbereich 
• Anbringen von Akusti kpaneelen 
• kleinere Trockenbauarbeiten
• Restaurati on von Fachwerkfassaden
Am Kirchberg 5 • 38154 Königslutt er am Elm • Tel.: 017670197633 

Wir WÜnschen 

Ihnen und Ihrer 

Familie frohe 

WeihnachteN!

Wir WÜnschen 

Ihnen und Ihrer 

Familie frohe 

Weihnachten!
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Neujahrstreffen
CREMLINGEN Sozialverband lädt Mitglieder ein

Der Sozialverband (SoVD) Orts-
verband Cremlingen sendet sei-
nen Mitgliedern herzliche Weih-
nachtsgrüße und lädt diese zum 
Neujahrstreffen am 24. Januar um 
9:30 Uhr ein. Die Veranstaltung 
findet erstmals im neuen Bil-
dungs- und Begegnungszentrum 
der Gemeinde Cremlingen, Im 
Moorbusche 24A in Cremlingen, 
statt.

Beim gemeinsamen Frühstück 
möchte der Vorstand mit den Mit-
gliedern ins Gespräch kommen. 

Unter dem Motto „Wo drückt der 
Schuh? – Soziales im Blick!“ sollen 
Wünsche, Anregungen und The-
men für die Ortsverbandsarbeit 
im Jahr 2026 gesammelt werden.

Um das Frühstück besser pla-
nen zu können, wird um eine kur-
ze Rückmeldung zur Teilnahme an 
folgende E-Mail-Adresse gebeten: 
wo_sovd@posteo.de. Der Orts-
verband freut sich auf viele Mit-
glieder und einen konstruktiven 
Austausch.

Wilfried Ottersberg

Senioren- 
Weihnachtsfeier

SCHANDELAH  
Am 14. Dezember

Der Ortsrat Schandelah lädt 
am 14. Dezember von 14:30 Uhr 
bis 17 Uhr zur Senioren-Weih-
nachtsfeier in das Sportheim 
Schandelah ein.

Frank Denecke

Seniorenweihnachtsfeier
SCHANDELAH Am 14. Dezember um 14:30 Uhr

Der Ortsrat Schandelah lädt herz-
lich ein zur traditionellen Senio-
renweihnachtsfeier am Sonntag, 
den 14. Dezember um 14:30 Uhr im 
Sportheim Schandelah.

In gemütlicher Atmosphäre er-
wartet die Gäste ein liebevoll ge-
stalteter Nachmittag voller Genuss, 
Musik und Begegnung. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt mit 
köstlichem Kuchen, Kaffee und ei-
nem festlichen Sektempfang zur 
Begrüßung.

O r t s b ü r ge r m e i s t e r  D a n i e l 
Bauschke freut sich auf viele net-
te Gespräche und hat, wie jedes 
Jahr, liebevoll vorbereitete Überra-

schungen im Gepäck. Außerdem 
auf dem Programm stehen: Musik 
zum Mitsummen und Genießen, 
eine Tanzvorführung sowie Poesie 
für Herz und Seele.

Die Seniorenweihnachtsfeier ist 
eine wunderbare Gelegenheit, ge-
meinsam innezuhalten, Erinnerun-
gen zu teilen und neue Begegnun-
gen zu erleben.

Der Ortsrat und Ortsbürgermeis-
ter Daniel Bauschke freuen sich auf 
Ihr Kommen und einen festlichen 
Nachmittag mit vielen vertrauten 
und neuen Gesichtern aus Schan-
delah.

DB

„Dem Vergessen 
begegnen“
CREMLINGEN  
Reisebericht

Den ausführlichen Reisebericht 
von Karin Hotopp und Diethelm 
Krause-Hotopp zu ihrer Reise 
nach Auschwitz finden Sie unter 
www.rundschau.news.

rundschau.news

Hier online
lesen:

S
ca

n
 m

e!

Buch-Tipps 
auf
www.rundschau.news

MEHR
LESEN!

Spannende Lesungen
DESTEDT Zwei Kinderbuchautoren in der Grundschule

Im Rahmen der 45. Braunschwei-
ger Jugendbuchwoche durfte die 
Grundschule Destedt Anfang No-
vember zwei Kinderbuchautoren 
begrüßen und ihnen bei Lesungen 
lauschen.

Zu Gast waren Martina Baum-
bach, die den ersten beiden Jahr-
gängen vorlas, und Jochen Till, der 
den Dritt- und Viertklässlern sei-
ne Geschichten und Bücher näher-
brachte.

Martina Baumbach las aus einem 
Band der Reihe „Die Tierwandler“ 
vor. Mit lebendiger und humorvol-
ler Darbietung sowie beeindru-
ckender Mimik und Gestik fesselte 

sie die Schülerinnen und Schüler. 
Die Kinder lauschten ihrem Vortrag 
gebannt. Gemeinsam sprachen sie 
den Tierwandlerspruch und gingen 
auf Geisterjagd. Am Ende erhielt je-
des Kind ein Autogramm.

Jochen Till stellte unter anderem 
seine Buchreihen Luzifer junior 
und Cornibus vor. Er las spannen-
de Passagen und zeigte Illustratio-
nen aus den Büchern an der Wand. 
Dabei band er die Schülerinnen 
und Schüler immer wieder aktiv in 
die Lesung ein. Passend zu seinem 
Buch „Höllisch gute Freunde“ spiel-
te er den gleichnamigen Song vor 
und brachte die Kinder zum Mitsin-
gen und Mitmachen. Auch die Kin-
der des 3. und 4. Jahrgangs erhiel-
ten am Ende der Lesung ein Auto-
gramm und durften sich außerdem 
über ein Klassenposter von Corni-
bus freuen.

Es waren wunderbare Lesun-
gen, die die Kinder begeisterten. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Organisatoren, die die 45. Braun-
schweiger Jugendbuchwoche un-
terstützen und möglich machen.

K. Schiepeck

Radreiseführer wird vorgestellt
WENDHAUSEN Am 15. Dezember in der Windmühle

Mühlen und Fahrräder hat man 
bisher nicht zwingend in einen 
Kontext gebracht. Das will der Müh-
lenradreiseführer „Rechts und links 
vom Ringgleis – Einfach beflügelnd“ 
nun ändern. Mit einer 63 Kilometer 
langen Rundtour, beginnend am 
Bahnhof Wolfenbüttel, über das 
Ringgleis Braunschweig bis zur 
Windmühle in Wendhausen und 

über Weddel, die Buchhorst und 
den Kleidersellerweg zurück nach 
Wolfenbüttel möchte der Verein 
Forum Industriekultur die Men-
schen einerseits zum Radfahren 
animieren, andererseits aber auch 
auf die industriekulturellen Schät-
ze entlang des Weges aufmerksam 
machen.

Ein Höhepunkt entlang der Route 

ist die 1837 errichtete Mühle Wend-
hausen auf dem Dettmersberg, wo 
der Verein Forum Industriekultur 
am 15. Dezember um 16:30 Uhr zu ei-
ner spannenden Führung durch die 
Mühle lädt. Nach der rund 90minü-
tigen Besichtigung mit Erläuterun-
gen der ausgebildeten Freiwilligen 
Müller Angelika und Thorsten Ge-
schke wird der Vereinsvorsitzen-
de Horst Splett den Mühlenrad-
reiseführer „Rechts und links vom 
Ringgleis – einfach beflügelnd“ vor-
stellen. Dazu gibt es Glühwein und 
Zeit für Gespräche über Mühlen, 
Radtouren und das weite Feld der 
Industriekultur. Wir würden uns 
über Ihre Teilnahme freuen, An-
meldungen bitte unter https://fo-
rum-industriekultur.de 

Das Booklet kann unter der ISBN 
978-3-9827183-1-6 zum Preis von 
8,90 Euro (zzgl. Versand) direkt 
beim Verein Forum Industriekultur 
über service@forum-industriekul-
tur.de oder im regionalen Buchhan-
del bei Graff, Thalia, Benno Goeritz, 
Pfankuch, Bücherwurm, Bücher 
Behr, den Touristikinformationen 
in Braunschweig und Wolfenbüttel 
und an vielen weiteren Verkaufs-
stellen erworben werden. 

Marc Halupczok

Windmühle Wendhausen 			                Foto: Angelika Geschke

Sportplatzsanierung ist überfällig
DESTEDT GRÜNE machten sich ein Bild vor Ort

Auf der nächsten Sitzung des Crem-
linger Gemeinderates am 16. De-
zember wird auch über zwei Anträ-
ge des Turn- und Sportvereins (TSV) 
Destedt entschieden. So muss aus 
Sicht des TSV der über 60 Jahre al-
te Ballfangzaun erneuert und der 
Sportplatz einer Generalsanierung 
unterzogen werden. 

Um sich ein Bild vor Ort zu ma-
chen, trafen sich Mitglieder der 
grünen Ratsfraktion und der Des-
tedter Ortsbürgermeister mit dem 
amtierenden Vorsitzenden Benja-
min Wilhelms und dem ehemali-
gen Vorsitzenden Dieter Kalus.

Der TSV Destedt hat inzwischen 
610 Mitglieder in verschiedenen 
Sparten, wobei mehr als 50 Prozent 
auf dem Sportplatz aktiv sind, unter 
anderem zwölf Jugendmannschaf-

ten. Auch die Kinder der Grund-
schule Destedt nutzen den Platz in-
tensiv. 

Trotz Sanierungsmaßnahmen 
2011 weist der Platz erhebliche 
Mängel auf, die laut einem Fachgut-
achten nur durch eine Generalsa-
nierung behoben werden können. 
Dann könnte die im nächsten Jahr 
turnusgemäß anstehende Ober-
flächensanierung, die etwa 20.000 
Euro kosten würde, auch entfallen. 
Mittlerweile haben sich zudem Än-
derungen bei der Bezuschussung 
von Sportplatzsanierungen erge-
ben: der Landessportbund (LSB) 
bezuschusst den Verein mit bis zu 
40 Przent - 148.723 Euro. Aus diesem 
Grund hat sich der TSV Destedt ent-
schlossen, beide Anträge zu stellen.

„Unseren Anteil für die Sportplatz-

sanierung von etwa 12.000 Euro 
können wir nun stemmen“, so der 
Vorsitzende Benjamin Wilhelms. 
Der Fraktionsvorsitzende der 
GRÜNEN, Bernhard Brockmann, 
war von der Unumgänglichkeit 
der beiden Anträge überzeugt 
u n d  e m p f a h l ,  d i e s e  a u ch 
gemeinsam zu behandeln: „Die 
Ballfangzaunerneuerung sollte 
aus Sicherheitsgründen unbedingt 
durchgeführt werden!“

Horst Gilarski, Mitglied im BSG, 
meinte nach der Platzbesichtigung 
und den Erläuterungen: „Auch 
wenn jetzt Kosten von etwa 111.000 
Euro (30 Prozent) auf die Gemein-
de zukommen, sollte die Sanierung 
nicht wieder auf die lange Bank ge-
schoben werden.“

Für Ortsbürgermeister Diethelm 
Krause-Hotopp (GRÜNE) leistet der 
TSV vorbildliche Arbeit, besonders 
im Jugendbereich. „Die 16 freiwilli-
gen für Instandsetzung vom Diens-
tags-Einsatz-Kommando (DEK) ha-
ben die Anlage in einen top Zu-
stand gebracht. Davon profitiert 
auch die Grundschule.“

Aus Sicht der Grünen sollten die 
Anträge auf den Weg gebracht wer-
den, damit 2026 die Umsetzung er-
folgen kann.

DKH

v.l. Benjamin Wilhelms, Horst Gilarski, Bernhard Brockmann, von den Destedter 
GRÜNEN Christian Rothe-Auschra und Diethelm Krause-Hotopp.

Foto: Dieter Kalus

Spielzeit 

2025 /26

So | 11.1.26

Robert Kreis

Ein Abend voller Nostalgie und Humor

Do | 15.1.26

SPOTTED:  

Der Kongress der Pflanzen

Fiktives choreobotanisches Szenario

Mi | 21.1.26

hidden shakespeare

Improvisationstheater aus Hamburg

Fr | 23.1.26

Cracks

Urban Arts Ensemble Ruhr | Tanz

Das komplette Programm unter: 

www.lessingtheater.de

Sa | 10.1.26

Chet on the Beach

Eine Bühnen-Hommage an Chet Baker

So | 21.12.25

Zauber der Sterne

Die Weihnachtsgala
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H E X E N TA N Z P L AT Z  T H A L E

Sa. 29.11. | 11:00 bis 21:00 Uhr 
So. 30.11. | 11:00 bis 18:00 Uhr 

Sa. 13.12. | 11:00 bis 21:00 Uhr 
So. 14.12. | 11:00 bis 18:00 Uhr

2 0 2 5

Erlebt die schönen Seiten des Winters im zauber-
haften Hexendorf auf dem Hexentanzplatz. 
Schlendert durch die verwinkelten Gassen, die von 
gleißendem Licht durchflutet werden und erlebt 
ein herzerwärmendes Programm für die ganze 
Familie!
Begebt Euch mit Hexen und Rentieren auf eine 
Lampion-Wanderung durch den sagenumwobenen 
Wald, lasst Euch von märchenhaften Momenten 
verzaubern und schlemmt Euch durch die deftigen 
und süßen Angebote unserer Händler. 
Wärmt Euch von innen mit Kinderpunsch oder 
Glühwein und von außen an einer flackernden 
Feuerschale. 

EINTRITT FREI
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Texte zum Advent
SCHANDELAH Täglich Neues im Schaukasten

Die gemeinsame Aktion des Kultur-
vereins Schandelah und der Johan-
nisgemeinde am Sandbach soll uns 
alle dazu anregen, die Advents- und 
Weihnachtszeit bewusster wahr-
zunehmen. Bis zum 6. Januar blät-
tern wir täglich ein Kalenderblatt 
im Schaukasten an der Hordorfer 

Straße (gegenüber der Kirche) für 
Sie um. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie den einen oder anderen 
Text mit in Ihren Alltag nehmen 
und er Sie zum Lächeln oder Nach-
denken bringt.

E. Halbach

Foto E.Halbach

Waschbärenplage nimmt zu
SCHANDELAH Ortsrat startet Diskussion über Eindämmung

Die Waschbären sind los - und das 
nicht nur sprichwörtlich. In der 
Sitzung des Ortsrates Schandelah 
Ende Oktober wurde ein Maßnah-
menpapier zur Eindämmung der 
stark wachsenden Waschbärenpo-
pulation in der Gemeinde Crem-
lingen intensiv beraten. Ortsbür-
germeister Daniel Bauschke (SPD) 
hatte den Entwurf bereits dem Aus-
schuss für Planung, Umwelt- und 
Klimaschutz vorgelegt. Doch dort 
blieb das Thema zunächst liegen. 
Gemeindebürgermeister Kaatz sah 
sich nicht zuständig und verwies 
auf die Jägerschaft. Eine weitere Be-
arbeitung im Ausschuss blieb aus.

Nun nahm der Ortsrat das Heft 
in die Hand. In einer eindrucksvol-
len Präsentation zeigte Bauschke 
die Problematik anhand von Bild-
material aus Schandelah und Um-

gebung: Waschbärgruppen mit 
durchschnittlich sechs bis sieben 
Tieren, die sich in Gärten von Vogel-
futter, Obst und Früchten ernähren, 
Tiere beim gezielten Entwenden 
von Eiern aus Vogelhäusern, Schä-
den auf Dachböden durch Wasch-
bärenbefall. Hinzu kommt die Ver-
drängung heimischer Tierarten, 
wie des Fuchses.

Drei Vertreter der Jägerschaft 
Schandelah waren anwesend und 
bestätigten die drastische Zunah-
me der Population in der gesamten 
Gemeinde. Sie machten deutlich, 
dass Waschbären eine invasive Art 
seien und als Allesfresser trotz aller 
Schutzmaßnahmen stets Nahrung 
fänden. Die einzige wirksame Maß-
nahme sei die Entnahme mittels 
Lebendfallen und die anschließen-
de Tötung. Fallen und Meldesyste-

me seien teuer und würden teils 
von Waschbär-Liebhabern entwen-
det – ein strafbarer Diebstahl. Die 
Jägerschaft halte sich strikt an Tier-
schutzvorgaben und wünsche sich 
finanzielle Unterstützung durch die 
Gemeinde.

Der Ortsrat Schandelah fasste ei-
nen klaren Beschluss. Die Gemein-
de Cremlingen soll eine Beratungs-
vorlage für den Ausschuss für Pla-
nung, Umwelt- und Klimaschutz 
vorbereiten, Jagdausübungsbe-
rechtigte der einzelnen Ortschaf-
ten sollen aktiv in die weitere Bera-
tung einbezogen werden. „Wir wol-
len hier keine Kassler Verhältnisse“, 
betonte Daniel Bauschke mit Blick 
auf Städte, in denen die Wasch-
bären bereits zur Plage geworden 
sind. Er sieht die Gemeindepolitik 
in der Pflicht zu handeln: „Noch ist 

es nicht zu spät!“ 
„Auch die Landespolitik ist in-

zwischen auf die Bemühungen 
des Ortsrates aufmerksam gewor-
den.“ so Landtagsabgeordneter Jan 
Schröder (SPD). Das Niedersächsi-
sche Jagdgesetz befindet sich der-
zeit in Überarbeitung. In diesem 
Zusammenhang muss auch die Re-
gelung zur Schonzeit des Waschbä-
ren diskutiert werden. Es steht zur 
Debatte, ob - wie in anderen Bun-
desländern bereits umgesetzt - 
auch in Niedersachsen die Schon-
zeit für den invasiven Waschbä-
ren aufgehoben werden kann, um 
wirksamer auf die zunehmenden 
Probleme in der ländlichen Umge-
bung reagieren zu können.

db

Zahlreiche Gratulanten
WEDDEL 90. Geburtstag von Dieter Schwarzenberg

Zu seinem 90. Geburtstag Ende Ok-
tober durfte sich Dieter Schwarzen-
berg über zahlreiche Gratulanten 
freuen. Neben den Vorstandsmit-
gliedern seines Schützen-Sport-
vereins Weddel, kamen auch Mit-
glieder des Männergesangvereins, 
Freunde und Bekannte, um ihm 
persönlich zu gratulieren. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte 
Peter Rabe, der mit seinem Akkor-
deon die vorgetragenen Ständchen 
stimmungsvoll begleitete und für 
eine festliche Atmosphäre sorgte.

Im Anschluss lud das Geburts-
tagskind in sein Haus ein, wo be-
reits Getränke und Handfood be-
reitstanden und zu geselligem 
Verweilen einluden. Der Schüt-
zenverein Weddel wünscht Die-
ter Schwarzenberg weiterhin Ge-
sundheit und viele schöne Jahre. 
Zugleich bedankt sich der Verein 
herzlich für seine fast 50-jährige 
Mitgliedschaft und die langjährige 
Verbundenheit zum Schützenwe-
sen.

René Langenkämper 

Alfred Meyer Pokal
WEDDEL Schützen zu Gast in Gliesmarode

Am Mittwoch, den 19. November, 
trafen sich zehn Kleinkaliber-Ge-
wehrschützinnen und -schützen 
auf dem Schießstand in Gliesmaro-
de, um im Wettstreit den traditio-
nellen Pokal der Firma Alfred Meyer 
auszuschießen. Geschossen wurde 
in der Disziplin Kleinkaliber 50 Me-
ter Auflage. Besonders erfreulich 
war in diesem Jahr die Teilnahme 
eines jungen Gastschützen, der 
sich schnell in die Runde integrier-

te. Eine Besonderheit dieses Mal: 
Nicht der beste Schütze gewinnt, 
sondern der Viertplatzierte. Dieses 
sorgte einmal mehr für Spannung 
und für Freude bei Timur, der sich 
über die unerwartete Platzierung 
sichtlich freute. Der Gastgebende 
Verein Gliesmarode stellte wie ge-
wohnt das Grillgut, frische Salate 
und Getränke und sorgte damit für 
eine gemütliche Atmosphäre.

René Langenkämper

Treffen auch im neuen Jahr
DESTEDT Stammtisch der Feuerwehr

Der monatliche Stammtisch im 
Feuerwehrgerätehaus ist mittler-
weile zu einer festen Instanz im 
Kalender der Freiwilligen Feuer-
wehr Destedt geworden. Neben 
den typischen, gemütlichen Aben-
den mit leckerem Essen und ge-
selligem Beisammensein gibt es 
auch immer wieder thematische 
Highlights.

Auch im kommenden Jahr freut 

sich das Team um Stefan Stolzki 
und Sven Traulsen auf die zahlrei-
che Teilnahme aller aktiven und 
fördernden Mitglieder, immer am 
ersten Dienstag des Monats, mit 
wechselnden spannenden The-
men. Bis dahin wünscht das Team 
eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Fabian Trappe

17

Neuer 
Vorstand 
gewählt

SPD-Ortsverein Weddel

Während seiner jüngsten Mitgliederver-
sammlung im Februar 2014 wählte der
SPD-Ortsverein Weddel einen neuen Vor-
stand. Da der bisherige Vorsitzende, Ger-
hard Brechmann, nach fast 36 Jahren nicht 
erneut für die Wiederwahl zur Verfügung 
stand, wurde Holger Kassel als sein Nach-
folger einstimmig gewählt. Frau Susanne 
Ehlers war bereit, wieder die Stellvertre-
tung zu übernehmen. Sie wurde ebenfalls 
einstimmig gewählt. Auch die Wahlen der 
weiteren Ämter erfolgten einstimmig. 
Sie wurden wie folgt besetzt:
Schriftführer: Klaus Meyer
Kassierer: Dr. Arno Beyer
Beisitzer: Dr. Peter Abramowski, Christoph 
Ehlers, Gerhard Brechmann

Nach den Wahlen bedankte sich Holger 
Kassel für das ihm entgegengebrachte 
Vertrauen und bat die Mitglieder der Ver-
sammlung um Unterstützung bei der Ar-
beit im SPD-Ortsverein.
Die Ortsvereine in unserer Gemeinde ent-
senden Vertreter in die übergeordneten 
Gremien wie den SPD-Gemeindeverband 
Cremlingen, den SPD-Unterbezirks-Partei-
tag und SPD-Wahlkreiskonferenzen. Dafür 
wurden die Delegierten und Ersatzdele-
gierten nach Absprache unter allen Anwe-
senden vorgeschlagen und alle einstimmig 
gewählt.
Im Rückblick auf die Arbeit des Ortsvereins 
wurde die 100-Jahrfeier am 02.06.2012 als 
besonderes Ereignis hervorgehoben. Der 
scheidende Vorsitzende lobte die gute
Zusammenarbeit bei der Vorbereitung 
des Festes und dankte besonders Klaus 
Meyer, Dr. Arno Beyer und Susanne Ehlers 
für deren Einsatz. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war den 
Berichten aus der Kommunalpolitik gewid-
met.
Harald Koch berichtete über aktuelle The-
men aus dem Ortsrat und dem Kreistag, 
sowie gemeinsam mit Dr. Peter Abramow-
ski aus dem Gemeinderat.

Aus dem Ortsrat:
Die Parkplatzsituation am Bahnhof ist
schlecht. Sollte 2016 die Regio-Bahn 
kommen, wird der Bahnhof Weddel mit 
Sicherheit höher frequentiert werden. Die 
Gemeinde hat den Auftrag bekommen, 
Möglichkeiten zu prüfen, wo Parkplätze
eingerichtet werden können. Eine Über-
legung zielt auf den Bereich südlich des 

Bahndamms entlang. So könnten evt. 
10-12 Parkplätze entstehen.

Weitere anstehende Projekte sind: 
Die Sanierung des Kriegerdenkmals an der 
ev. Kirche, an der sich der SPD-Ortverein 
aktiv beteiligen will. 
Zwei Weddeler Bürger haben sich zur Or-
ganisation eines Putztages „2014“ bereit 
erklärt.  Der Ortsrat wird die Aktion mit 
unterstützen. Herr Koch wird einen Aufruf 
starten, damit die Weddeler Bürger Schwer-
punkte zur Reinigung nennen können (z.B. 
Wanneweg, Bahnhof, Dorfplatz, …) Treff-
punkt soll am Feuerwehrgerätehaus sein. 
Nach Abschluss der Aktion soll es Speisen 
(„Gulaschkanone“) und Getränke ebenfalls 
am Feuerwehrgerätehaus geben.

Aus dem Gemeinderat: 
Große Themen sind u.a. die Gas- und 
Stromnetz-Konzessionsvergaben, die 
Gebührenberechnungen und Kosten
von Personal und Gebäuden der Kinder-
tagesstätten, Sanierung der Sporthalle in 
Schandelah, Feuerwehren. Einige Themen 

vom SPD-Wahlprogramm sind schon um-
gesetzt worden, bzw. in Arbeit (z.B. Foto-
voltaik). 

Aus dem Kreistag:
Herr Koch ist im Betriebsausschuss für
die Wirtschaftsbetriebe des Landkreises
Wolfenbüttel und gemeinsam mit Detlef 
Kaatz im Ausschuss für Wirtschaft, Finan-
zen, Personal und Sicherheit. Dort ist Kaatz 
Vorsitzender.
Themen waren die Breitbandversorgung, 
die früher fertig gestellt sein wird als ge-
plant und weniger kosten wird als vorge-
sehen. Die Sondermüllgebühren werden 
steigen. Die Schulstruktur soll untersucht 
werden. Bis auf Sickte haben viele Schulen 
Probleme mit sinkenden Schülerzahlen. 
Der Atommüll in der Asse war und ist ein 
großes Thema im Kreisrat.
Der Haushalt 2014 steht positiv da.
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SPD-Ortsverein Weddel

Während seiner jüngsten Mitgliederver-
sammlung im Februar 2014 wählte der
SPD-Ortsverein Weddel einen neuen Vor-
stand. Da der bisherige Vorsitzende, Ger-
hard Brechmann, nach fast 36 Jahren nicht 
erneut für die Wiederwahl zur Verfügung 
stand, wurde Holger Kassel als sein Nach-
folger einstimmig gewählt. Frau Susanne 
Ehlers war bereit, wieder die Stellvertre-
tung zu übernehmen. Sie wurde ebenfalls 
einstimmig gewählt. Auch die Wahlen der 
weiteren Ämter erfolgten einstimmig. 
Sie wurden wie folgt besetzt:
Schriftführer: Klaus Meyer
Kassierer: Dr. Arno Beyer
Beisitzer: Dr. Peter Abramowski, Christoph 
Ehlers, Gerhard Brechmann

Nach den Wahlen bedankte sich Holger 
Kassel für das ihm entgegengebrachte 
Vertrauen und bat die Mitglieder der Ver-
sammlung um Unterstützung bei der Ar-
beit im SPD-Ortsverein.
Die Ortsvereine in unserer Gemeinde ent-
senden Vertreter in die übergeordneten 
Gremien wie den SPD-Gemeindeverband 
Cremlingen, den SPD-Unterbezirks-Partei-
tag und SPD-Wahlkreiskonferenzen. Dafür 
wurden die Delegierten und Ersatzdele-
gierten nach Absprache unter allen Anwe-
senden vorgeschlagen und alle einstimmig 
gewählt.
Im Rückblick auf die Arbeit des Ortsvereins 
wurde die 100-Jahrfeier am 02.06.2012 als 
besonderes Ereignis hervorgehoben. Der 
scheidende Vorsitzende lobte die gute
Zusammenarbeit bei der Vorbereitung 
des Festes und dankte besonders Klaus 
Meyer, Dr. Arno Beyer und Susanne Ehlers 
für deren Einsatz. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war den 
Berichten aus der Kommunalpolitik gewid-
met.
Harald Koch berichtete über aktuelle The-
men aus dem Ortsrat und dem Kreistag, 
sowie gemeinsam mit Dr. Peter Abramow-
ski aus dem Gemeinderat.

Aus dem Ortsrat:
Die Parkplatzsituation am Bahnhof ist
schlecht. Sollte 2016 die Regio-Bahn 
kommen, wird der Bahnhof Weddel mit 
Sicherheit höher frequentiert werden. Die 
Gemeinde hat den Auftrag bekommen, 
Möglichkeiten zu prüfen, wo Parkplätze
eingerichtet werden können. Eine Über-
legung zielt auf den Bereich südlich des 

Bahndamms entlang. So könnten evt. 
10-12 Parkplätze entstehen.

Weitere anstehende Projekte sind: 
Die Sanierung des Kriegerdenkmals an der 
ev. Kirche, an der sich der SPD-Ortverein 
aktiv beteiligen will. 
Zwei Weddeler Bürger haben sich zur Or-
ganisation eines Putztages „2014“ bereit 
erklärt.  Der Ortsrat wird die Aktion mit 
unterstützen. Herr Koch wird einen Aufruf 
starten, damit die Weddeler Bürger Schwer-
punkte zur Reinigung nennen können (z.B. 
Wanneweg, Bahnhof, Dorfplatz, …) Treff-
punkt soll am Feuerwehrgerätehaus sein. 
Nach Abschluss der Aktion soll es Speisen 
(„Gulaschkanone“) und Getränke ebenfalls 
am Feuerwehrgerätehaus geben.

Aus dem Gemeinderat: 
Große Themen sind u.a. die Gas- und 
Stromnetz-Konzessionsvergaben, die 
Gebührenberechnungen und Kosten
von Personal und Gebäuden der Kinder-
tagesstätten, Sanierung der Sporthalle in 
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Volles Haus zum Jubiläum
CREMLINGEN Noch zwei Weihnachtskonzerte mit „Vocal total“

Ein voller Erfolg war das Jubiläums-
konzert des Chores Vocal total am 
1. November im bis auf dem letz-
ten Platz besetzten Bildungs- und 
Begegnungszentrum (BBZ) Crem-
lingen. Unter dem Motto „Glück ge-
habt!“ präsentierte der Chor unter 
der Leitung von Burkhard Bauche 
ein vielseitiges und mitreißendes 
Programm, das das Publikum von 
der ersten Minute an fesselte.

Schon früh zeichnete sich ab, 
dass das Interesse riesig war. Etli-
che Besucherinnen und Besucher 
mussten leider ohne Platz bleiben, 
so groß war der Andrang. Die An-
wesenden erlebten jedoch einen 
Abend voller musikalischer Höhe-
punkte. Mit einem abwechslungs-
reichen Lied- und Textprogramm 
bewies Vocal total einmal mehr 
seine große Bandbreite und Begeis-
terungsfähigkeit. Das Publikum 
dankte mit lang anhaltendem Ap-
plaus und forderte begeistert Zu-

gaben, die der Chor natürlich gern 
gewährte. Ein besonderer Moment 
des Abends war der Rückblick auf 
25 Jahre Chorleben, den zwei Sän-
gerinnen aus dem Chor mit humor-
vollen und herzlichen Worten ge-
stalteten. Dabei wurden auch die 
Leistung und das Engagement von 
Chorleiter Burkhard Bauche gewür-
digt, der seit vielen Jahren die musi-
kalische Entwicklung von Vocal to-

tal prägt.
Im Anschluss lud der Chor al-

le Gäste zu einem Büfett mit ei-
ner köstlichen Vielfalt ein. Bei gu-
ten Speisen und Getränken klang 
der Abend in geselliger Atmosphä-
re fröhlich aus - ein passendes Ende 
für ein rundum gelungenes Jubilä-
umskonzert, bei dem alle wohl sa-
gen konnten: „Glück gehabt!“.

Chor Vocal total lädt herzlich zu 

zwei Weihnachtskonzerten am 4. 
Adventswochenende ein:

Am 20. Dezember um 17 Uhr in die 
St. Michaelkirche in Cremlingen 
und am 21. Dezember ebenfalls um 
17 Uhr in die St. Remigiuskirche in 
Veltheim.

Angelika Meiners
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